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Einleitung 
 
 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
wir sind erfreut, Ihnen den aktuellen Qualitätsbericht der Oberlausitz-Kliniken gGmbH für das 
Berichtsjahr 2013 präsentieren zu dürfen. 
Die Oberlausitz-Kliniken gGmbH vereint die Krankenhäuser Bautzen und Bischofswerda. Getragen 
vom aufstrebenden Landkreis Bautzen ist die Oberlausitz-Kliniken gGmbH das Herzstück eines stetig 
wachsenden Unternehmensverbundes. Dieser umfasst unter anderem Pflegeheime, Medizinische 
Versorgungszentren und eine Einrichtung zur ambulanten Rehabilitation. Trotz der sich weiter 
verschärfenden wirtschaftlichen Rahmenbedingungen im Gesundheitswesen gelingt es uns, jedes 
Jahr ein positives Betriebsergebnis zu erwirtschaften. 
 
Als modernes Gesundheitsdienstleistungsunternehmen ist es unsere Motivation und Verpflichtung, die 
medizinische Versorgung der Bevölkerung Ostsachsens rund um die Uhr auf höchstem Niveau 
sicherzustellen. Das breite Spektrum an hochspezialisierten medizinischen Leistungen steht allen 
Menschen offen. Unser Anspruch ist es, jederzeit kompetent und fürsorglich für unsere Patienten da 
zu sein. Den guten Ruf des Klinikums bis über die Grenzen der Region hinaus, sehen wir als 
zusätzlichen Ansporn, uns kontinuierlich zu verbessern und weiterzuentwickeln. 
Jede medizinische, pflegerische und therapeutische Verbesserung muss Schritt für Schritt erarbeitet 
werden, und zwar nicht nur in der Theorie, sondern auch in der Praxis der klinischen Versorgung - 
durch langjährige Erfahrung, neue Ideen und persönliches Engagement. 
 
Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person: 
 

Name Position Telefon Fax Email 

Frau  

Daniela Schmidt 

Qualitäts- 

management 

03591 / 363 - 

2857 

03591 / 363 - 

2989 

Daniela.Schmidt@Oberlausitz-Kliniken.de 

 
 
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person: 
 

Name Position Telefon Fax Email 

Herr Reiner E. Rogowski Geschäftsführer 03951 / 363 - 

2501 

03591 / 363 - 

2549 

info@oberlausitz-kliniken.de 

 
 
Link zur Homepage des Krankenhauses:  
 
http://www.oberlausitz-kliniken.de/ 
 
Weitere Links: 
 

Link Beschreibung 

http://www.ol-physio.de Die Homepage der OL Physio GmbH bietet zahlreiche 

Informationen über das Angebot an den Standorten 

Bautzen und Bischofswerda (ambulante Therapie und 

Rehabilitation, Präventions-/Gesundheitsmaßnahmen).  
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Link Beschreibung 

http://www.mvzo.de Die Medizinische Versorgungszentren der Oberlausitz 

gGmbH (MVZO) wurde 2006 gegründet und ist Träger 

von drei Medizinischen Versorgungszentren mit 10 

Praxen im Landkreis Bautzen (11 Praxen seit 2014).  

http://www.olpk.de Zur Gesellschaft der Oberlausitz Pflegeheim & 

Kurzzeitpflege gGmbH (OLPK) gehören zwei 

Pflegeheime (seit 2014 drei) und zwei 

Kurzzeitpflegeeinrichtungen.   

http://www.wlpk.de Die Westlausitz Pflegeheim & Kurzzeitpflege gGmbH 

(WLPK) ist eine Tochtergesellschaft der OLPK und 

befasst sich ebenso mit der Alten- und Krankenpflege 

(Pflegeheime in Pulsnitz, Ohorn und Elstra). 

http://www.cdbit.de Als Betreiber der Krankenhausküche übernimmt die 

CDB Dienstleistungsbetriebe GmbH unter anderem die 

Speisenversorgung der Patienten und Mitarbeiter in 

den Krankenhäusern Bautzen und Bischofswerda. 
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Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenha uses 
 
 
 
A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses  
 
Angaben zum Krankenhaus 
 
IK-Nummern des Krankenhauses: 
261401041  
 
Standortnummer des Krankenhauses: 
00  
 
Hausanschrift: 
Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Krankenhaus Bautzen  
Am Stadtwall 3  
02625 Bautzen  
 
Postanschrift: 
Postfach 1730  
02607 Bautzen  
 
Telefon: 
03951 / 363 - 0  
 
Fax:  
03951 / 363 - 2549  
 
E-Mail:  
info@oberlausitz-kliniken.de  
 
Internet:  
http://www.oberlausitz-kliniken.de/  
 
 
Ärztliche Leitung des Krankenhauses:  
 
 

Titel:  Vorname:  Name:  Position:  Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

Dr. med. Ullrich Dziambor Ärztlicher Direktor 03594 / 787 - 3240 03594 / 787 - 3246 ullrich.dziambor

@oberlausitz-klini

ken.de 
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Pflegedienstleitung des Krankenhauses:  
 
 

Vorname:  Name:  Position:  Telefon 

(Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

Petra Wockatz Stellv. 

Pflegedirektorin 

03591 / 363 - 

2479 

03591 / 363 - 

2432 

petra.wockatz@oberlausitz-kliniken.de 

 
 
Verwaltungsleitung des Krankenhauses:  
 
 

Vorname:  Name:  Position:  Telefon 

(Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

Reiner E. Rogowski Geschäftsführer 03591 / 363 - 

2501 

03591 / 363 - 

2549 

info@oberlausitz-kliniken.de 

 
 
 
A-2 Name und Art des Krankenhausträgers  
 
Name:  
Oberlausitz-Kliniken gGmbH / Am Stadtwall 3, 02625 Bautzen  
 
Art:  
Sonstiges: öffentlich / freigemeinnützig  
 
 
 
A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenh aus  
 
Ja  
 
Universität:  
Technische Universität Dresden  
 
 
 
A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiat rie  
 
Für psychiatrische Fachkrankenhäuser bzw. Krankenhäuser mit einer psychiatrischen Fachabteilung:  
Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung? 
 
Nein 
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Kran kenhauses  
 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches 

Leistungsangebot:  

Kommentar / Erläuterung:  

MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/ 

-seminare 

 

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik in der HNO-Klinik 

MP06 Basale Stimulation  

MP56 Belastungstraining/-therapie/ 

Arbeitserprobung 

über OL Physio GmbH 

MP09 Besondere Formen/Konzepte der 

Betreuung von Sterbenden 

Palliativstation/ Zusammenarbeit mit ambulanten 

Hospizdiensten 

MP10 Bewegungsbad/Wassergymnastik über OL Physio GmbH 

MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene 

und/oder Kinder) 

pflegerische Konzepte, über OL Physio GmbH 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung über CDB Dienstleistungsbetriebe GmbH 

MP15 Entlassungsmanagement/ 

Brückenpflege/Überleitungspflege 

 

MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie über OL Physio GmbH 

MP18 Fußreflexzonenmassage über OL Physio GmbH 

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/ 

Schwangerschaftsgymnastik 

 

MP21 Kinästhetik pflegerische Konzepte 

MP22 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung über Urologische Klinik 

MP24 Manuelle Lymphdrainage über OL Physio GmbH 

MP25 Massage über OL Physio GmbH 

MP29 Osteopathie/Chiropraktik/ 

Manualtherapie 

über OL Physio GmbH 

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie über OL Physio GmbH 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als 

Einzel- und/oder Gruppentherapie 

über OL Physio GmbH 

MP34 Psychologisches/ 

psychotherapeutisches Leistungs- 

angebot/Psychosozialdienst 

psychoonkologische Beratung, enge Zusammenarbeit mit 

niedergelassenen Kinder- und Jugend-Psychotherapeuten 

MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/ 

Wirbelsäulengymnastik 

über OL Physio GmbH 

MP38 Sehschule/Orthoptik in der Augenklinik 

MP63 Sozialdienst  
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Nr. Medizinisch-pflegerisches 

Leistungsangebot:  

Kommentar / Erläuterung:  

MP64 Spezielle Angebote für die 

Öffentlichkeit 

Informationsveranstaltungen der Kliniken, öffentliche 

Vorträge über verschiedene Krankheitsbilder 

(SZ-Gesundheitsforum), Führungen durch Kreißsäle, 

Elternakademie, Tag der offenen Tür, Präsentation auf 

Messen/Unternehmertagen 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für 

Diabetiker und Diabetikerinnen 

 

MP65 Spezielles Leistungsangebot für Eltern 

und Familien 

Elternakademie, Elternwohnung, Kinderschlaflabor, Zentrum 

für chronisch entzündliche Darmerkrankungen in Bautzen 

und über die OL Physio GmbH in Bischofswerda 

therapeutisches Kinderzentrum 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie über OL Physio GmbH 

MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie über OL Physio GmbH 

MP45 Stomatherapie/-beratung über NeGuS 

MP47 Versorgung mit 

Hilfsmitteln/Orthopädietechnik 

über NeGuS 

MP67 Vojtatherapie für Erwachsene 

und/oder Kinder 

über OL Physio GmbH 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen  

MP50 Wochenbettgymnastik/ 

Rückbildungsgymnastik 

 

MP51 Wundmanagement Versorgung chronischer Wunden wie Dekubitus und Ulcus 

cruris 

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu 

Selbsthilfegruppen 

über NeGuS 

MP68 Zusammenarbeit mit 

Pflegeeinrichtungen/Angebot 

ambulanter Pflege/Kurzzeitpflege 

über Sozialdienst und NeGuS 

 
 
 
A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Kr ankenhauses  
 
 

Nr. Leistungsangebot:  Zusatzangaben:  URL:  Kommentar / 

Erläuterung:  

NM67 Andachtsraum   Raum der Stille 

NM66 Berücksichtigung von 

besonderen 

Ernährungsgewohnhe

iten (im Sinne von 

Kultursensibilität) 

in Absprache mit 

unserem 

Servicebereich 

möglich 
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Nr. Leistungsangebot:  Zusatzangaben:  URL:  Kommentar / 

Erläuterung:  

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit 

eigener Nasszelle 

   

NM40 Empfangs- und 

Begleitdienst für 

Patienten und 

Patientinnen sowie 

Besucher und 

Besucherinnen durch 

ehrenamtliche 

Mitarbeiter und 

Mitarbeiterinnen 

  durch 

Mitarbeiter-/innen der 

Patientenaufnahme 

NM14 Fernsehgerät am 

Bett/im Zimmer 

0 EUR pro Tag (max.)  Fernsehgerät direkt 

am Patientenbett 

verfügbar, Buchung 

nur inkl. Telefon 

möglich 

NM01 Gemeinschafts- oder 

Aufenthaltsraum 

  auf jeder Station 

NM65 Hotelleistungen   werden auf Anfrage 

erbracht 

NM49 Informationsveranstal

tungen für Patienten 

und Patientinnen 

   

NM15 Internetanschluss am 

Bett/im Zimmer 

4,30 EUR pro Tag 

(max.) 

 Buchung nur inkl. 

Fernseh- und 

Telefongerät möglich 

NM50 Kinderbetreuung   bei Notwendigkeit 

können Säuglinge 

und Kleinkinder als 

Begleitperson 

aufgenommen 

werden, 

Elternwohnung 

(Kinderverein) 

vorhanden 



13 
 

Nr. Leistungsangebot:  Zusatzangaben:  URL:  Kommentar / 

Erläuterung:  

NM30 Klinikeigene 

Parkplätze für 

Besucher und 

Besucherinnen sowie 

Patienten und 

Patientinnen 

0 EUR pro Stunde 

0 EUR pro Tag 

 Klinikeigene 

Kurzzeitparkplätze 

stehen in begrenzter 

Anzahl unseren 

Patienten und 

Besuchern auf dem 

Gelände zur 

Verfügung/ 

Storchenparkplatz im 

Gelände/ sonstige 

Parkplätze in 

unmittelbarer Nähe 

zur Klinik 

(kostenpflichtig) 

NM07 Rooming-in    

NM17 Rundfunkempfang 

am Bett 

0 EUR pro Tag (max.)   

NM36 Schwimmbad/Beweg

ungsbad 

  im Ärztehaus 200m 

entfernt 

NM42 Seelsorge   evangelisch und 

katholisch 

NM18 Telefon am Bett 2,80 EUR pro Tag 

(max.) ins deutsche 

Festnetz 

0 EUR pro Minute ins 

deutsche Festnetz 

0 EUR bei 

eingehenden Anrufen 

 Telefon direkt am 

Patientenbett 

verfügbar, Buchung 

nur inkl. Fernsehgerät 

möglich 

NM09 Unterbringung 

Begleitperson 

(grundsätzlich 

möglich) 

   

NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisatio

nen 

  über NeGuS 

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit 

eigener Nasszelle 
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A-7 Aspekte der Barrierefreiheit  
 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit:  Kommentar / Erläuterung:  

BF02 Aufzug mit 

Sprachansage/Braille-Beschriftung 

im Haus 8 vorhanden 

BF27 Beauftragter und Beauftragte für 

Patienten und Patientinnen mit 

Behinderungen und für 

„Barrierefreiheit“ 

 

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch 

fremdsprachiges Personal 

 

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF16 Besondere personelle Unterstützung 

von Menschen mit Demenz oder 

geistiger Behinderung 

Begleitperson kann aufgenommen werden 

BF05 Blindenleitsystem bzw. personelle 

Unterstützung für sehbehinderte oder 

blinde Menschen 

Unterstützung durch Servicekräfte, die die Patienten bis auf 

Station begleiten 

BF24 Diätetische Angebote  

BF25 Dolmetscherdienst  

BF17 geeignete Betten für Patienten und 

Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer 

Körpergröße (Übergröße, elektrisch 

verstellbar) 

1 Spezialbett vorhanden, 100 Standard- Betten in Med. Klinik 

mit 225kg Arbeitslast vorhanden; weitere Pflegebetten für 

Patienten mit Übergewicht/ Übergröße vorhanden 

BF04 Gut lesbare, große und kontrastreiche 

Beschriftung 

 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten 

und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer 

Körpergröße, z.B. Patientenlifter 

2 Patientenlifter vorhanden, für bariatrische Patienten 

geeignet 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und 

Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer 

Körpergröße, z.B. 

Anti-Thrombosestrümpfe 

über Sanitätshaus 

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und 

Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer 

Körpergröße: Schleusen, OP-Tische 

seit 2014 spezielle OP-Tische für schwergewichtige 

Patienten 

BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug  
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit:  Kommentar / Erläuterung:  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu 

allen/den meisten 

Serviceeinrichtungen 

 

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für 

Besucher und Besucherinnen 

Auf jeder Etage vorhanden 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten 

und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer 

Körpergröße: z.B. Körperwaagen, 

Blutdruckmanschetten 

Blutdruckmanschetten verfügbar, Spezialwaage vorhanden 

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette auf Etage vorhanden 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette 

und Dusche o.ä. 

rollstuhlgerechte Toilette auf den Etagen/ rollstuhlgerechte 

Dusche 
 
 
 
A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses  
 
8.1 Forschung und akademische Lehre:  
 
 

Nr. Forschung, akademische Lehre und 

weitere ausgewählte wissenschaftliche 

Tätigkeiten:  

Kommentar / Erläuterung:  

FL01 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an 

Hochschulen und Universitäten 

 

FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit 

Hochschulen und Universitäten 

Teilnahme am SOS Net 

FL03 Studierendenausbildung 

(Famulatur/Praktisches Jahr) 

 

 
8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen:  
 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen:  Kommentar / Erläuterung:  

HB10 Entbindungspfleger und Hebamme 1 Auszubildender je Ausbildungsjahr 

HB02 Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerin 

5 Ausbildungsplätze alle 3 Jahre 

HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und 

Gesundheits- und Krankenpflegerin 

20 Ausbildungsplätze je Ausbildungsjahr 

HB17 Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferin 
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Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen:  Kommentar / Erläuterung:  

HB07 Operationstechnischer Assistent und 

Operationstechnische Assistentin 

(OTA) 

 

 
 
 
A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus  
 
415 Betten 
 
 
 
A-10 Gesamtfallzahlen  
 
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
 
Vollstationäre Fallzahl: 
20202  
 
Teilstationäre Fallzahl: 
613  
 
Ambulante Fallzahl: 
24330  
 
 
 
A-11 Personal des Krankenhauses  
 
A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 
 
 
 Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen insgesamt 

(außer Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

113,7 Vollkräfte  

- davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

77,1 Vollkräfte  

Belegärzte und Belegärztinnen 

(nach § 121 SGB V) 

0 Personen  

Ärzte und Ärztinnen, die keiner 

Fachabteilung zugeordnet sind 

1,8 Vollkräfte  

 
 
 
 
 
 
 
 



17 
 

A-11.2 Pflegepersonal 
 
 
 Ausbildungsdauer Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 264,4 Vollkräfte  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 71,7 Vollkräfte  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 3 Jahre 0 Vollkräfte  

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 1,5 Vollkräfte  

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 15,1 Vollkräfte  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen ab 200 Std. Basiskurs 4,2 Vollkräfte  

Entbindungspfleger und Hebammen 3 Jahre 8 Personen  

Operationstechnische Assistenten und 

Operationstechnische Assistentinnen 

3 Jahre 1 Vollkräfte  

 
 
A-11.3 Spezielles therapeutisches Personal 
 
 

Nr. Spezielles therapeutisches Personal:  Anzahl 

(Vollkräfte):  

Kommentar/ Erläuterung:  

SP23 Diplom-Psychologe und Diplom-Psychologin 0,8  

SP06 Erzieher und Erzieherin 0,8  

SP43 Medizinisch-technischer Assistent für 

Funktionsdiagnostik und Medizinisch-technische 

Assistentin für Funktionsdiagnostik (MTAF) 

1  

SP55 Medizinisch-technischer Laboratoriumsassistenent und 

Medizinisch-technische Laboratoriumsassistentin 

(MTLA) 

24,8  

SP56 Medizinisch-technischer Radiologieassistent und 

Medizinisch-technische Radiologieassistentin (MTRA) 

18,8  

SP19 Orthoptist und Orthoptistin/ Augenoptiker und 

Augenoptikerin 

1  

SP35 Personal mit Weiterbildung zum Diabetesberater/ zur 

Diabetesberaterin 

2,5  

SP25 Sozialarbeiter und Sozialarbeiterin 5,8  
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A-11.4  Hygienepersonal 
 
 
 Anzahl Kommentar/ Erläuterung 

Krankenhaushygieniker und 

Krankenhaushygienikerinnen 

1 Personen  

Hygienebeauftragte Ärzte und 

hygienebeauftrage Ärztinnen 

10 Personen  

Fachgesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Fachgesundheits- und 

Krankenpflegerinnen bzw. 

Fachkindergesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Fachgesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen für 

Hygiene und Infektionsprävention - 

"Hygienefachkräfte" (HFK) 

3 Personen + 1 zur Zeit in Ausbildung  

Hygienebeauftragte in der Pflege 27 Personen  
 
Eine Hygienekommission wurde eingerichtet:  
Ja 
 
Vorsitzende/Vorsitzender:  
Ärztlicher Direktor  
 
 
 
A-12 Verantwortliche Personen des einrichtungsinternen Q ualitätsmanagements  
 
 

Titel, Vorname, 

Nachname:  

Position:  Telefon 

(Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax  (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Email:  Straße, 

Hausnummer, 

Postleitzahl, 

Ort:  

B.Sc. Gesundheits- 

und Pflege- 

management 

(FH) Katja Goy 

Leiterin Qualitäts- 

management 

03591 / 363 -  

2996 

03591 / 363 -  

2989 

katja.goy@oberlausitz-

kliniken.de 

Am Stadtwall 3  

02625 Bautzen 
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A-13 Besondere apparative Ausstattung  
 
 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 

Bezeichnung 

24h Kommentar / 

Erläuterung 

AA01 Angiographiegerät/ 

DSA 

Gerät zur 

Gefäßdarstellung 

Ja  

AA38 Beatmungsgerät zur 

Beatmung von Früh- 

und Neugeborenen 

Maskenbeatmungsge

rät mit dauerhaft 

positivem 

Beatmungsdruck 

Ja  

AA08 Computertomograph 

(CT) 

Schichtbildverfahren 

im Querschnitt mittels 

Röntgenstrahlen 

Ja 64-Zeilen CT 

AA10 Elektro- 

enzephalographie- 

gerät (EEG) 

Hirnstrommessung Ja  

AA43 Elektrophysiologische

r Messplatz mit EMG, 

NLG, VEP, SEP, AEP 

Messplatz zur 

Messung feinster 

elektrischer 

Potentiale im 

Nervensystem, die 

durch eine Anregung 

eines der fünf Sinne 

hervorgerufen wurden 

 für  EMG, VEP, AEP 

AA14 Gerät für 

Nierenersatz- 

verfahren 

 Ja  

AA15 Gerät zur Lungen- 

ersatztherapie/ 

-unterstützung 

 Ja  

AA47 Inkubatoren 

Neonatologie 

Geräte für Früh- und 

Neugeborene 

(Brutkasten) 

Ja  

AA21 Lithotripter (ESWL) Stoßwellen-Steinzerst

örung 

Ja  

AA22 Magnetresonanz- 

tomograph (MRT) 

Schnittbildverfahren 

mittels starker 

Magnetfelder und 

elektromagnetischer 

Wechselfelder 

Ja durch Praxis: Dr. 

med. Münnich / Dr. 

med. Weder - Praxis 

befindet sich auf dem 

Krankenhausgelände 
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Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 

Bezeichnung 

24h Kommentar / 

Erläuterung 

AA23 Mammographiegerät Röntgengerät für die 

weibliche Brustdrüse 

 durch Praxis: Dr. 

med. Münnich / Dr. 

med.  Weder - Praxis 

befindet sich auf dem 

Krankenhausgelände 

AA68 offener Ganzkörper- 

Magnetresonanz- 

tomograph 

 Ja  

AA33 Uroflow/Blasendruck

messung/ 

Urodynamischer 

Messplatz 

Harnflussmessung Ja  

 
 
 
A-14 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement  
 
 

Lob- und Beschwerdemanagement Ja/nein Kommentar/ Erläuterung 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes 

Lob- und Beschwerdemanagement 

eingeführt.  

Ja  

Im Krankenhaus existiert ein 

schriftliches, verbindliches Konzept 

zum Beschwerdemanagement 

(Beschwerdestimulierung, 

Beschwerdeannahme, 

Beschwerdebearbeitung, 

Beschwerdeauswertung). 

Ja  

Das Beschwerdemanagement regelt 

den Umgang mit mündlichen 

Beschwerden. 

Ja  

Das Beschwerdemanagement regelt 

den Umgang mit schriftlichen 

Beschwerden. 

Ja  

Die Zeitziele für die Rückmeldung an 

die Beschwerdeführer oder 

Beschwerdeführerinnen sind schriftlich 

definiert. 

Ja Das Qualitätsmanagement erteilt eine Eingangsbestätigung an 

den Beschwerdeführer innerhalb von zwei Werktagen. 

Eine Ansprechperson für das 

Beschwerdemanagement mit 

definierten Verantwortlichkeiten und 

Aufgaben ist benannt. 

Ja  
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Lob- und Beschwerdemanagement Ja/nein Kommentar/ Erläuterung 

Ein Patientenfürsprecher oder eine 

Patientenfürsprecherin mit definierten 

Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 

benannt. 

Ja  

Anonyme Eingabemöglichkeiten von 

Beschwerden 

 E-Mail: info@oberlausitz-kliniken.de 

Tel. 03591 363 2857 

Patientenbefragungen Ja Jeder stationäre und ambulante Patient erhält bei seiner 

Aufnahme einen Patientenzufriedenheitsfragebogen. Alle 

eingehenden Fragebögen werden statistisch erfasst und 

ausgewertet. Einmal im Quartal werden die Krankenhausleitung 

und die entsprechenden Klinikbereiche über die Ergebnisse 

informiert. 

Einweiserbefragungen  Ja  
 
 
Ansprechperson für das Beschwerdemanagement:  
 
 

Titel, Vorname, 

Nachname:  

Straße, 

Hausnummer, 

PLZ, Ort:  

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

Daniela Schmidt Am Stadtwall 3  

02625 Bautzen 

03591 / 363 - 2857 03951 / 363 - 2989 daniela.schmidt@oberlausitz-

kliniken.de 
 
 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin:  
 
 

Titel:  Vorname:  Name:  Straße, 

Hausnummer, 

PLZ, Ort:  

Telefon 

(Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

Fax (Vorwahl, 

Rufnummer, 

Durchwahl):  

E-Mail:  

 Michael Gesk Am Stadtwall 3  

02625 Bautzen 

03951 / 363 - 

2815 

03951 / 363 - 
2265 

Michael.Gesk@oberlausitz- 

kliniken.de 
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Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisat ionseinheiten/ 
Fachabteilungen 
 
 
 
B-[1] Fachabteilung Chirurgische Klinik  
 
 
 
B-[1].1  Name [Chirurgische Klinik]  
 
Chirurgische Klinik  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel:  
1500  
 
Hausanschrift: 
Am Stadtwall 3  
02625 Bautzen  
 
Postanschrift: 
Postfach 1730  
02607 Bautzen  
 
Telefon: 
03591 / 363 - 2222  
Fax: 
03591 / 363 - 2577  
 
E-Mail: 
christiane.hain@oberlausitz-kliniken.de  
 
Internet: 
http://www.oberlausitz-kliniken.de  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med. Ulrich Keßler Chefarzt 03591 / 363 - 2222 

ulrich.kessler@oberlausitz-kliniken.de 

Frau Hain  
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B-[1].2  Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinn en 
 
 
 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von 

Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
B-[1].3  Medizinische Leistungsangebote [Chirurgische Klinik ] 
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Chirurgische Klinik 

Kommentar / Erläuterung 

VC60 Adipositaschirurgie Weichteil Tumore 

VC63 Amputationschirurgie  

VC16 Aortenaneurysmachirurgie  

VC66 Athroskopische Operationen  

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  

VO01 Diagnostik und Therapie von 

Arthropathien 

 

VC31 Diagnostik und Therapie von 

Knochenentzündungen 

 

VO07 Diagnostik und Therapie von 

Krankheiten der Synovialis und der 

Sehnen 

 

VO09 Diagnostik und Therapie von 

Osteopathien und Chondropathien 

 

VO05 Diagnostik und Therapie von 

sonstigen Krankheiten der Wirbelsäule 

und des Rückens 

 

VO10 Diagnostik und Therapie von 

sonstigen Krankheiten des 

Muskel-Skelett-Systems und des 

Bindegewebes 

 

VO08 Diagnostik und Therapie von 

sonstigen Krankheiten des 

Weichteilgewebes 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Chirurgische Klinik 

Kommentar / Erläuterung 

VC42 Diagnostik und Therapie von 

sonstigen Verletzungen 

 

VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren 

der Haltungs- und Bewegungsorgane 

begrenzt 

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen 

Erkrankungen und Folgeerkrankungen 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen der Knöchelregion und 

des Fußes 

 

VC35 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen der Lumbosakralgegend, 

der Lendenwirbelsäule und des 

Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen des Ellenbogens und 

des Unterarmes 

 

VC33 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen des Halses 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen des Handgelenkes und 

der Hand 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels 

 

VC32 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen des Kopfes 

 

VC34 Diagnostik und Therapie von 

Verletzungen des Thorax 

 

VC61 Dialyseshuntchirurgie  

VC21 Endokrine Chirurgie Schilddrüse, Nebenniere, Pankreas 

VO14 Endoprothetik Hüfte, Schulter 

VO15 Fußchirurgie  

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  

VO16 Handchirurgie  
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Chirurgische Klinik 

Kommentar / Erläuterung 

VC18 Konservative Behandlung von 

arteriellen Gefäßerkrankungen 

 

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie  

VC11 Lungenchirurgie  

VC22 Magen-Darm-Chirurgie  

VC26 Metall-/Fremdkörperentfernung  

VC55 Minimalinvasive laparoskopische 

Operationen 

Gesamtspektrum der Schlüssellochchirurgie z.B. bei 

Eingriffen an Magen, Gallenblase, Hernien, Darm, Single 

Port Chirurgie 

VC71 Notfallmedizin  

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre 

Behandlung von Gefäßerkrankungen 

OP bei pAVK 

VC13 Operationen wegen Thoraxtrauma  

VC57 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe begrenzt 

VC62 Portimplantation  

VO18 Schmerztherapie/Multimodale 

Schmerztherapie 

 

VO19 Schulterchirurgie  

VC30 Septische Knochenchirurgie  

VC14 Speiseröhrenchirurgie begrenzt 

VO13 Spezialsprechstunde  

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  

VC15 Thorakoskopische Eingriffe  

VO21 Traumatologie  

VC24 Tumorchirurgie u.a. Lungen-, Magen-, Leber-, Pankreas-, Kolon-, Rektum- 

und  Weichteil-Tumore 

VC69 Verbrennungschirurgie begrenzt 

VC65 Wirbelsäulenchirurgie  
 
 
 
B-[1].4  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreih eit [Chirurgische 
Klinik]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
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B-[1].5  Fallzahlen [Chirurgische Klinik]  
 
Vollstationäre Fallzahl:  
4813  
 
Teilstationäre Fallzahl:  
0  
 
Kommentar / Erläuterung:  
ambulante Fallzahlen: 9331  
 
 
 
B-[1].6  Diagnosen nach ICD  
 
 

ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

S06 299 Intrakranielle Verletzung 

I70 294 Atherosklerose 

E11 258 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

K40 239 Hernia inguinalis 

K80 231 Cholelithiasis 

S82 189 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

S72 180 Fraktur des Femurs 

K35 146 Akute Appendizitis 

K56 137 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K57 114 Divertikulose des Darmes 

S52 109 Fraktur des Unterarmes 

S42 105 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

S22 85 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

S32 85 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

I83 84 Varizen der unteren Extremitäten 

C18 67 Bösartige Neubildung des Kolons 

I65 67 Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt 

M54 67 Rückenschmerzen 

C20 65 Bösartige Neubildung des Rektums 

R10 64 Bauch- und Beckenschmerzen 

E04 61 Sonstige nichttoxische Struma 

I74 60 Arterielle Embolie und Thrombose 

K43 55 Hernia ventralis 

K36 53 Sonstige Appendizitis 

K60 52 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 

K85 51 Akute Pankreatitis 
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ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

K62 48 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

L05 47 Pilonidalzyste 

K63 43 Sonstige Krankheiten des Darmes 

T82 41 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und 

in den Gefäßen 
 
 
 
B-[1].7  Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
 

OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-83b 702 Zusatzinformationen zu Materialien 

8-836 592 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

8-561 361 Funktionsorientierte physikalische Therapie 

5-932 297 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 

8-914 290 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven 

zur Schmerztherapie 

1-650 279 Diagnostische Koloskopie 

8-800 254 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-530 242 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-794 234 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens 

8-191 227 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

5-900 209 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

1-632 194 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-511 190 Cholezystektomie 

5-793 171 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens 

5-469 170 Andere Operationen am Darm 

5-790 163 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese 

5-381 153 Endarteriektomie 

8-840 146 Perkutan-transluminale Implantation von nicht medikamentenfreisetzenden 

Stents 

5-787 143 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-98c 141 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

5-380 134 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen 

5-930 128 Art des Transplantates 
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OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-444 122 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

5-470 118 Appendektomie 

5-534 112 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

1-651 109 Diagnostische Sigmoideoskopie 

5-916 107 Temporäre Weichteildeckung 

5-983 105 Reoperation 

5-455 88 Partielle Resektion des Dickdarmes 

8-121 84 Darmspülung 
 
 
 
B-[1].8  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene 

Leistungen 

Kommentar / Erläuterung 

AM09 D-Arzt-/Berufs- 

genossenschaftliche 

Ambulanz 

Sprechstunde des 

Durchgangsarztverfahrens 

der Berufsgenossenschaft 

 täglich 

AM08 Notfallambulanz (24h)   24 Stunden Notfalldienst in 

Zusammenarbeit mit den 

Medizinischen Kliniken I und II 

AM07 Privatambulanz Proktologische Sprechstunde 

in Zusammenarbeit mit dem 

Zentrum für chronisch 

entzündliche 

Darmerkrankungen 

 Durchführung von 

Ultraschalluntersuchungen 

des Enddarms 

(Endosonographien), 

Rektoskopien 

AM07 Privatambulanz Wirbelsäulen Sprechstunde  1 x Woche 

AM07 Privatambulanz Gefäßsprechstunde in 

Zusammenarbeit mit dem 

Gefäßzentrum 

 Ambulante Behandlung von 

Patienten mit Erkrankungen 

am Gefäßsystem 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 

SGB V 

  2 x wöchentliche 

Vorstellungssprechstunde vor 

geplanten Operationen 
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B-[1].9  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V 
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-200 125 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese 

5-787 109 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-399 74 Andere Operationen an Blutgefäßen 

8-201 74 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese 

5-812 69 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-534 32 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-385 27 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-056 20 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

1-502 13 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 

5-840 13 Operationen an Sehnen der Hand 

5-790 11 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese 

5-795 10 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen 

5-392 9 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes 

5-811 9 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-841 9 Operationen an Bändern der Hand 

5-530 8 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-788 7 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-845 5 Synovialektomie an der Hand 

5-401 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-903 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

5-469 < 4 Andere Operationen am Darm 

5-535 < 4 Verschluss einer Hernia epigastrica 

5-640 < 4 Operationen am Präputium 

5-796 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 

5-842 < 4 Operationen an Faszien der Hohlhand und der Finger 

5-850 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-851 < 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

5-853 < 4 Rekonstruktion von Muskeln 

5-856 < 4 Rekonstruktion von Faszien 

5-859 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 
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B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsge nossenschaft  
 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
 
stationäre BG-Zulassung: 
Ja  
 
 
 
B-[1].11 Personelle Ausstattung  
 
B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen 
 
 
 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

24,4 Vollkräfte 197,25409  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

18,4 Vollkräfte 261,57608  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

 
 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 

Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ06 Allgemeinchirurgie  

AQ07 Gefäßchirurgie  

AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie  

AQ12 Thoraxchirurgie  

AQ62 Unfallchirurgie  

AQ13 Viszeralchirurgie  
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF28 Notfallmedizin  

ZF34 Proktologie  
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B-[1].11.2 Pflegepersonal 
 
 
 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 80,1 Vollkräfte 60,08739  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 14,3 Vollkräfte 336,57342  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 5,9 Vollkräfte 815,76271  

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 1,5 Vollkräfte 3208,66666  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 1 Vollkraft 4813,00000  

 
 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder 

Funktionseinheiten 

 

PQ08 Operationsdienst  
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP12 Praxisanleitung  
 
 
B-[1].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
keine Angaben 
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B-[2] Fachabteilung Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie  
 
 
 
B-[2].1  Name [Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherap ie]  
 
Klinik für Anästhesiologie und Intensivtherapie  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel:  
3600  
 
Hausanschrift: 
Am Stadtwall 3  
02625 Bautzen  
 
Postanschrift: 
Postfach 1730  
02607 Bautzen  
 
Telefon: 
03591 / 363 - 2362  
 
Fax: 
03591 / 363 - 2364  
 
E-Mail: 
doreen.wagner@oberlausitz-kliniken.de  
 
Internet: 
http://www.oberlausitz-kliniken.de  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / 

KH-Arzt: 

Dr. med. Matthias Linke Chefarzt 03591 / 363 - 2362 

matthias.linke@oberlausitz-kliniken.de 

Frau Wagner  
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B-[2].2  Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztin nen  
 
 
 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 

von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 

dieser Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
B-[2].3  Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Anästhe siologie und 
Intensivtherapie]  
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Klinik für Anästhesiologie und 

Intensivtherapie 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 („Sonstiges“) Kinderanästhesien bei HNO ärztlichen, urologischen und 

chirurgischen Patienten 

VX00 („Sonstiges“) Ambulante und stationäre perioperative Patientenversorgung 

in allen operativen Fachbereichen, Durchführung aller 

modernen systemischen und regionalen 

Anästhesieverfahren, postoperative Betreuung an acht 

Überwachungsplätzen im Aufwachraum des Zentral-OP`s 

VX00 („Sonstiges“) Versorgung vital bedrohter Patienten in der Zentralen 

Rettungsstelle und allen Fachbereichen des Krankenhauses 

VX00 („Sonstiges“) Anwendung fremdblutsparender Maßnahmen durch 

intraoperative Eigenblutaufbereitung und Retransfusion 

(CATS) 

VX00 („Sonstiges“) Vernetzte interdisziplinäre Dauerbeatmungsplätze zur 

invasiven und noninvasiven Beatmung 

VX00 („Sonstiges“) Anwendung diagnostischer und therapeutischer Verfahren 

z.B. Bronchoskopien, Hirndruck-messungen, invasives 

Kreislaufmonitoring 

VX00 („Sonstiges“) Kontinuierliche Nierenersatzverfahren (CVVHDF) und 

intermittierende Hämodialysen 

VX00 („Sonstiges“) Einlungenanästhesie bei Operationen im Brustkrob oder an 

der Wirbelsäule 

VX00 („Sonstiges“) Gerätetechnische Ausstattung zur Gewährleistung der 

perioperativen Normothermie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Klinik für Anästhesiologie und 

Intensivtherapie 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 („Sonstiges“) Spezielle perioperative Schmerztherapie durch verschiedene 

Kathetertechniken 
 
 
 
B-[2].4  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefrei heit [Klinik für 
Anästhesiologie und Intensivtherapie]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[2].5  Fallzahlen [Klinik für Anästhesiologie und Intensi vtherapie]  
 
Vollstationäre Fallzahl:  
70  
 
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
B-[2].6  Diagnosen nach ICD  
 
 

ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

S06 9 Intrakranielle Verletzung 

F10 6 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

S72 5 Fraktur des Femurs 

C01 < 4 Bösartige Neubildung des Zungengrundes 

E11 < 4 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

F15 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, einschließlich 

Koffein 

H70 < 4 Mastoiditis und verwandte Zustände 

I21 < 4 Akuter Myokardinfarkt 

I26 < 4 Lungenembolie 

I71 < 4 Aortenaneurysma und -dissektion 

I74 < 4 Arterielle Embolie und Thrombose 

J44 < 4 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

K25 < 4 Ulcus ventriculi 

K40 < 4 Hernia inguinalis 

K42 < 4 Hernia umbilicalis 
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ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

K55 < 4 Gefäßkrankheiten des Darmes 

K56 < 4 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K57 < 4 Divertikulose des Darmes 

K80 < 4 Cholelithiasis 

M67 < 4 Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

N32 < 4 Sonstige Krankheiten der Harnblase 

R06 < 4 Störungen der Atmung 

S02 < 4 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

S14 < 4 Verletzung der Nerven und des Rückenmarkes in Halshöhe 

S22 < 4 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 

S27 < 4 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter intrathorakaler Organe 

S32 < 4 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 

T79 < 4 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht klassifiziert 

T84 < 4 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder 

Transplantate 

T85 < 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 
 
 
B-[2].7  Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
 

OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-980 388 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

8-831 197 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-930 155 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

8-931 110 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 

Venendruckes 

8-800 104 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-812 63 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch 

hergestellten Plasmaproteinen 

8-910 50 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

8-701 48 Einfache endotracheale Intubation 

5-541 45 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

8-810 32 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 

Plasmaproteinen 

5-469 31 Andere Operationen am Darm 

1-620 24 Diagnostische Tracheobronchoskopie 
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OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

8-706 22 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 

5-900 18 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-381 16 Endarteriektomie 

5-916 13 Temporäre Weichteildeckung 

5-98c 13 Anwendung eines Klammernahtgerätes 

8-152 13 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

8-771 12 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

5-380 11 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen 

5-311 10 Temporäre Tracheostomie 

5-467 9 Andere Rekonstruktion des Darmes 

5-930 9 Art des Transplantates 

5-382 8 Resektion von Blutgefäßen mit Reanastomosierung 

5-455 8 Partielle Resektion des Dickdarmes 

1-632 7 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-38a 7 Endovaskuläre Implantation von Stent-Prothesen 

8-144 7 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle 

5-604 6 Radikale Prostatovesikulektomie 

5-983 6 Reoperation 
 
 
B-[2].8  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 

SGB V 

  2 x wöchentliche 

Vorstellung zum geplanten 

Narkoseverfahren bei 

fälliger Operation 
 
 
 
B-[2].9  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[2].10  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsg enossenschaft  
 
trifft nicht zu / entfällt 
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B-[2].11  Personelle Ausstattung  
 
B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen 
 
 
 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

13,6 Vollkräfte 5,14705  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

11,6 Vollkräfte 6,03448  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

 
 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 

Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ01 Anästhesiologie  
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  
 
 
B-[2].11.2 Pflegepersonal 
 
 
 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 31,9 Vollkräfte 2,19435  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 2,3 Vollkräfte 30,43478  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   
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 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0 Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0,8 Vollkräfte 87,50000  

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

 
 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie 6 Pflegekräfte mit Anästhesie-Weiterbildung, 6 Pflegekräfte 

mit ITS-Weiterbildung 

PQ05 Leitung von Stationen oder 

Funktionseinheiten 

 

 
 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP12 Praxisanleitung  
 
 
B-[2].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
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B-[3] Fachabteilung Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe  
 
 
 
B-[3].1  Name [Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe]  
 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel:  
2400  
 
Hausanschrift: 
Am Stadtwall 3  
02625 Bautzen  
 
Postanschrift: 
Postfach 1730  
02607 Bautzen  
 
Telefon: 
03591 / 363 - 2354  
 
Fax: 
03591 / 363 - 2595  
 
E-Mail: 
andrea.kulke@oberlausitz-kliniken.de  
 
Internet: 
http://www.oberlausitz-kliniken.de  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med. Petra Bießlich Chefärztin 03591 / 363 - 2354 

petra.biesslich@oberlausitz-kliniken.de 

Frau Kulke  
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B-[3].2  Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinn en 
 
 
 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 

von Verträgen mit leitenden Ärzten und 

Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
B-[3].3  Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Frauenhe ilkunde und 
Geburtshilfe]  
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Klinik für Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe 

Kommentar / Erläuterung 

VG19 Ambulante Entbindung auf Wunsch möglich 

VG10 Betreuung von 

Risikoschwangerschaften 

Ab der 32. Schwangerschaftswoche, z.B. 

Schwangerschaftsdiabetes, hypertensive Erkrankungen, 

Retardierungen des Feten 

VG08 Diagnostik und Therapie 

gynäkologischer Tumoren 

Erweiterte und radikale OP bei bösartigen Erkrankungen des 

inneren Genitales mit Lymphonodektomie, z.B. Zervix-, 

Corpus-, Ovarial-, Vulva-, Vaginalkarzinom 

VG13 Diagnostik und Therapie von 

entzündlichen Krankheiten der 

weiblichen Beckenorgane 

z.B. Tuboovarialabszess 

VG11 Diagnostik und Therapie von 

Krankheiten während der 

Schwangerschaft, der Geburt und des 

Wochenbettes 

ab der 32. Schwangerschaftswoche 

VG14 Diagnostik und Therapie von 

nichtentzündlichen Krankheiten des 

weiblichen Genitaltraktes 

z. B. Endometriose, Sterilitätsdiagnostik 

VG03 Diagnostik und Therapie von 

sonstigen Erkrankungen der 

Brustdrüse 

entzündliche Erkrankungen der Mamma 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Klinik für Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe 

Kommentar / Erläuterung 

VG05 Endoskopische Operationen z.B. Laparoskopie, Hysterektomie, Spiegelung der 

Gebärmutter mit Polyp-Myomentfernung, 

Schleimhautverödungen, diagnostische und operative 

Bachhöhlenspiegelungen mit Entfernung von Zysten und 

Tumoren an 

Eileitern und Eierstöcken, Myomentfernungen, 

Sterilitätsdignostik 

VG12 Geburtshilfliche Operationen Kaiserschnittentbindungen, vaginal operative Entbindungen, 

vaginale Beckenendlagenentbindungen 

VG06 Gynäkologische Chirurgie Uterusentfernung mit/ohne Eierstöcken und Eileitern (vaginal, 

abdominal, laparoskopisch, laparoskopisch assistiert) 

VG07 Inkontinenzchirurgie TVT, abd. Kolposakropexie mit Prolenenetz 

VG09 Pränataldiagnostik und -therapie Ultraschall-Doppleruntersuchungen, 3-D- Ultraschall 

VG15 Spezialsprechstunde siehe amb. Behandlungsmöglichkeiten 

VG16 Urogynäkologie z.B. Harninkontinenz-OP, Deszensus-OP 
 
 
 
B-[3].4  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefrei heit [Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[3].5  Fallzahlen [Klinik für Frauenheilkunde und Geburts hilfe]  
 
Vollstationäre Fallzahl:  
2122  
 
Teilstationäre Fallzahl:  
0  
 
Kommentar / Erläuterung:  
ambulante Fallzahl: 689  
 
 
 
B-[3].6  Diagnosen nach ICD  
 
 

ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

Z38 589 Lebendgeborene nach dem Geburtsort 

O70 154 Dammriss unter der Geburt 
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ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

O68 123 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress [fetal distress] 

[fetaler Gefahrenzustand] 

O71 99 Sonstige Verletzungen unter der Geburt 

O60 65 Vorzeitige Wehen und Entbindung 

O20 64 Blutung in der Frühschwangerschaft 

O34 63 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie der 

Beckenorgane 

O62 58 Abnorme Wehentätigkeit 

N83 47 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. latum 

uteri 

O26 44 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der 

Schwangerschaft verbunden sind 

R10 36 Bauch- und Beckenschmerzen 

D25 33 Leiomyom des Uterus 

O03 30 Spontanabort 

N92 29 Zu starke, zu häufige oder unregelmäßige Menstruation 

O42 29 Vorzeitiger Blasensprung 

O69 29 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Nabelschnurkomplikationen 

O47 28 Frustrane Kontraktionen [Unnütze Wehen] 

O32 26 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Lage- und 

Einstellungsanomalie des Feten 

O99 25 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch 

Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

D27 22 Gutartige Neubildung des Ovars 

N81 22 Genitalprolaps bei der Frau 

O64 22 Geburtshindernis durch Lage-, Haltungs- und Einstellungsanomalien des Feten 

O02 21 Sonstige abnorme Konzeptionsprodukte 

O36 21 Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter oder vermuteter 

Komplikationen beim Feten 

O80 19 Spontangeburt eines Einlings 

N95 17 Klimakterische Störungen 

O21 15 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft 

O23 15 Infektionen des Urogenitaltraktes in der Schwangerschaft 

O00 14 Extrauteringravidität 

O72 13 Postpartale Blutung 
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B-[3].7  Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
 

OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

9-262 629 Postpartale Versorgung des Neugeborenen 

1-208 534 Registrierung evozierter Potentiale 

9-260 422 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 

5-758 322 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum 

[Dammriss] 

5-730 210 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie] 

5-741 161 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal 

5-738 98 Episiotomie und Naht 

5-690 97 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

5-683 93 Uterusexstirpation [Hysterektomie] 

9-261 65 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt 

1-672 60 Diagnostische Hysteroskopie 

5-749 56 Andere Sectio caesarea 

5-728 53 Vakuumentbindung 

5-657 43 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung 

5-756 41 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal) 

5-704 38 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik 

5-653 35 Salpingoovariektomie 

1-471 34 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

5-661 31 Salpingektomie 

5-651 30 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 

1-694 25 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

8-800 18 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

9-280 18 Stationäre Behandlung vor Entbindung im gleichen Aufenthalt 

5-663 15 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation] 

5-469 14 Andere Operationen am Darm 

5-712 13 Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vulva 

5-543 9 Exzision und Destruktion von peritonealem Gewebe 

5-671 9 Konisation der Cervix uteri 

5-983 8 Reoperation 

1-472 7 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri 
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B-[3].8  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur 

ambulanten Behandlung 

nach § 116 SGB V bzw. § 

31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere 

Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden 

oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

  Geburtsplanung, unklare 

gynäkologische 

Krankheitsbilder auf 

Überweisung vom 

Gynäkologen 

AM08 Notfallambulanz (24h)    

AM07 Privatambulanz   vorgeburtliche Vorstellung 

zur Geburtsplanung 1 x 

wöchentlich auf 

Überweisung vom 

Gynäkologen 

AM07 Privatambulanz   1 x wöchentliche 

Chefarztsprechstunde auf 

Überweisung vom 

Gynäkologen 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 

SGB V 

   

 
 
 
B-[3].9  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-690 174 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

1-672 151 Diagnostische Hysteroskopie 

1-471 69 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

5-751 61 Kürettage zur Beendigung der Schwangerschaft [Abruptio] 

5-671 32 Konisation der Cervix uteri 

1-694 18 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-651 8 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 

5-681 7 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus 

5-691 7 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 
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OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-711 4 Operationen an der Bartholin-Drüse (Zyste) 

1-472 < 4 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri 

1-502 < 4 Biopsie an Muskeln und Weichteilen durch Inzision 

5-469 < 4 Andere Operationen am Darm 

5-653 < 4 Salpingoovariektomie 

5-657 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung 

5-661 < 4 Salpingektomie 

5-663 < 4 Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae [Sterilisationsoperation] 

5-702 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des 

Douglasraumes 
 
 
 
B-[3].10  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsge nossenschaft  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[3].11  Personelle Ausstattung  
 
B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen 
 
 
 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

8 Vollkräfte 265,25000  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

5,6 Vollkräfte 378,92857  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

 
 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 

Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ14 Frauenheilkunde und Geburtshilfe  
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B-[3].11.2 Pflegepersonal 
 
 
 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 7,1 Vollkräfte 298,87323  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 8,7 Vollkräfte 243,90804  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 1 Vollkräfte 2122,0000

0 

 

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 8 Personen 265,25000  

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

 
 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder 

Funktionseinheiten 

 

 
 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP12 Praxisanleitung  
 
 
B-[3].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
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B-[4] Fachabteilung Medizinische Klinik I und II  
 
 
 
B-[4].1  Name [Medizinische Klinik I und II]  
 
Medizinische Klinik I und II  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel:  
0100  
 
Hausanschrift: 
Am Stadtwall 3  
02625 Bautzen  
 
Postanschrift: 
Postfach 1730  
02607 Bautzen  
 
Telefon: 
03591 / 363 - 2300  
Fax: 
03591 / 363 - 2409  
 
E-Mail: 
gudrun.lenke@oberlausitz-kliniken.de  
 
Internet: 
http://www.oberlausitz-kliniken.de  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, 

Name:  

Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / 

KH-Arzt: 

Dr. med. Jochen 

Eberhard 

Chefarzt Medizinische 

Klinik I 

03591 / 363 - 2300 

jochen.eberhard@oberlausitz-kliniken.de 

Frau Lenke  

Dr. med. Frank 

Weder 

Chefarzt Medizinische 

Klinik II 

03591 / 363 - 2781 

kerstin.hoffmann@oberlausitz-kliniken.de 

Frau Hoffmann  
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B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinn en 
 
 
 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote [Medizinische Klinik  I und II]  
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Medizinische Klinik I und II 

Kommentar / Erläuterung 

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI07 Diagnostik und Therapie der 

Hypertonie (Hochdruckkrankheit) 

 

VI02 Diagnostik und Therapie der 

pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes 

Behandlung von Patienten mit Lungenembolie einschließlich 

Lysetherapie 

VI10 Diagnostik und Therapie von 

endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten (Diabetes, 

Schilddrüse, ..) 

Einschließlich Beratung und Schulung für Typ 1 und 2 

Diabetes nach den Richtlinien der Deutschen Diabetes 

Gesellschaft (DDG) 

VI15 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen der Atemwege und der 

Lunge 

Untersuchung und Behandlung des Schlafapnoe-Syndroms 

und von Schlafstörungen, Behandlung akuter und 

chronischer Atemwegs- und Lungenerkrankungen 

einschließlich Lungenfunktionsdiagnostik und 

Bronchoskopien (Endoskopie der Lunge) 

VI14 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen der Leber, der Galle 

und des Pankreas 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen des 

Magen-Darm-Traktes 

(Gastroenterologie) 

Spiegelungen des Magen-Darm-Traktes einschließlich 

ERCP-Untersuchung (Darstellung der Gallenwege), 

Diagnostische und therapeutische Endoskopien in 

Zusammenarbeit mit dem Zentrum für chronisch entzündliche 

Darmerkrankungen Bautzen 

VI24 Diagnostik und Therapie von 

geriatrischen Erkrankungen 

Behandlung von alten, hilfebedürftigen und dementen 

Patienten 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Medizinische Klinik I und II 

Kommentar / Erläuterung 

VI33 Diagnostik und Therapie von 

Gerinnungsstörungen 

 

VI09 Diagnostik und Therapie von 

hämatologischen Erkrankungen 

Behandlung von Bluterkrankungen 

VI31 Diagnostik und Therapie von 

Herzrhythmusstörungen 

Einschließlich Schrittmacher- und Defibrillatorimplantation 

VI19 Diagnostik und Therapie von 

infektiösen und parasitären 

Krankheiten 

 

VI01 Diagnostik und Therapie von 

ischämischen Herzkrankheiten 

Behandlung von Patienten mit Herzinfarkt, Herzschwäche 

oder Herzrhythmusstörungen sowie 

Herzkatheteruntersuchungen 

VI04 Diagnostik und Therapie von 

Krankheiten der Arterien, Arteriolen 

und Kapillaren 

In Zusammenarbeit mit dem Gefäßzentrum des 

Krankenhauses Bautzen 

VI16 Diagnostik und Therapie von 

Krankheiten der Pleura 

Behandlung von Erkrankungen des Brustfells 

VI05 Diagnostik und Therapie von 

Krankheiten der Venen, der 

Lymphgefäße und der Lymphknoten 

Behandlung von Patienten mit Thrombose 

VI08 Diagnostik und Therapie von 

Nierenerkrankungen 

Untersuchung und Behandlung aller Formen von akuten und 

chronischen Nieren- sowie Bluthochdruckerkrankungen,  

Vorbereitung zur Dauerdialysebehandlung 

VI18 Diagnostik und Therapie von 

onkologischen Erkrankungen 

Interdisziplinäre Betreuung von Tumorpatienten mit 

Beurteilung im Tumorboard 

VI17 Diagnostik und Therapie von 

rheumatologischen Erkrankungen 

 

VI32 Diagnostik und Therapie von 

Schlafstörungen/Schlafmedizin 

Schlaflabor, 4 Untersuchungsplätze 

VI03 Diagnostik und Therapie von 

sonstigen Formen der Herzkrankheit 

Herzschrittmacherbehandlung und -kontrollen, 

Herzultraschalluntersuchungen 

VI06 Diagnostik und Therapie von 

zerebrovaskulären Krankheiten 

Behandlung von Patienten nach Schlaganfall, Morbus 

Parkinson, Borreliose, Stentversorgung und Lysetherapie 

VI35 Endoskopie Gastroskopie, Koloskopie, Bronchoskopie, Endosonographie, 

ERCP, PEG-Anlage 

VI20 Intensivmedizin Apparative Überwachung aller Organfunktionen bei 

lebensbedrohlichen Krankheiten (einschließlich 

Rechtsherzkatheteruntersuchung), Behandlung von 

Patienten mit Schlaganfällen (Stroke-Unit-Plätze) 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Medizinische Klinik I und II 

Kommentar / Erläuterung 

VI38 Palliativmedizin Begleitende schmerzlindernde Behandlung von 

Tumorpatienten, um eine gute Lebensqualität in der letzten 

Lebensphase zu erreichen. 

VI40 Schmerztherapie  

VI27 Spezialsprechstunde Siehe ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
B-[4].4  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreih eit [Medizinische 
Klinik I und II]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[4].5  Fallzahlen [Medizinische Klinik I und II]  
 
Vollstationäre Fallzahl:  
7994  
 
Teilstationäre Fallzahl:  
607  
 
Kommentar / Erläuterung:  
ambulante Fallzahl: 2516  
 
 
 
B-[4].6  Diagnosen nach ICD  
 
 

ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

I50 618 Herzinsuffizienz 

I48 326 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 

I63 321 Hirninfarkt 

I10 302 Essentielle (primäre) Hypertonie 

F10 261 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

R07 249 Hals- und Brustschmerzen 

J44 215 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

J18 178 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

E86 177 Volumenmangel 

J20 158 Akute Bronchitis 

M54 152 Rückenschmerzen 

R42 147 Schwindel und Taumel 
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ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

E11 146 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

R55 142 Synkope und Kollaps 

I21 135 Akuter Myokardinfarkt 

G45 132 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

R10 107 Bauch- und Beckenschmerzen 

A09 99 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und 

nicht näher bezeichneten Ursprungs 

G40 90 Epilepsie 

M51 85 Sonstige Bandscheibenschäden 

I11 80 Hypertensive Herzkrankheit 

N39 80 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

A41 77 Sonstige Sepsis 

K80 75 Cholelithiasis 

K70 73 Alkoholische Leberkrankheit 

K92 66 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

I20 64 Angina pectoris 

N17 60 Akutes Nierenversagen 

R56 59 Krämpfe, anderenorts nicht klassifiziert 

K29 58 Gastritis und Duodenitis 
 
 
 
B-[4].7  Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
 

OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-632 1220 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-790 938 Kardiorespiratorische Polysomnographie 

8-933 672 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie 

1-440 660 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 

Pankreas 

1-650 594 Diagnostische Koloskopie 

8-717 543 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei 

schlafbezogenen Atemstörungen 

8-800 530 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

8-980 450 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 

3-052 373 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

1-710 361 Ganzkörperplethysmographie 
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OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-760 339 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung 

1-711 311 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 

5-513 284 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 

8-930 275 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-444 271 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

1-797 247 Komplexe endokrinologische Funktionsuntersuchung 

8-982 217 Palliativmedizinische Komplexbehandlung 

1-266 211 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

8-831 190 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-561 181 Funktionsorientierte physikalische Therapie 

1-206 179 Neurographie 

8-640 175 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

1-207 155 Elektroenzephalographie (EEG) 

8-914 132 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe Nerven 

zur Schmerztherapie 

5-377 130 Implantation eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

1-620 128 Diagnostische Tracheobronchoskopie 

1-640 119 Diagnostische retrograde Darstellung der Gallenwege 

1-661 119 Diagnostische Urethrozystoskopie 

8-191 113 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

5-452 108 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 
 
 
 
B-[4].8  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / 

Erläuterung 

AM05 Ermächtigung zur 

ambulanten Behandlung 

nach § 116a SGB V bzw. 

§ 31 Abs. 1a Ärzte-ZV 

(Unterversorgung) 

Endokrinologische Ambulanz   
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Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / 

Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur 

ambulanten Behandlung 

nach § 116 SGB V bzw. § 

31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere 

Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden 

oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Schrittmacher-Nachsorge  Erstkontrolle auf 

Termin 

AM08 Notfallambulanz (24h)    

AM07 Privatambulanz Endokrinologische 

Sprechstunde 

 Sprechstunde jeden 

Dienstag ab Mittag 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 

SGB V 

   

 
 
 
B-[4].9  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-650 1564 Diagnostische Koloskopie 

1-444 596 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

5-452 162 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

5-431 < 4 Gastrostomie 
 
 
 
B-[4].10  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsg enossenschaft  
 
trifft nicht zu / entfällt 
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B-[4].11  Personelle Ausstattung  
 
B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen 
 
 
 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

35,5 Vollkräfte 225,18309  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

20,5 Vollkräfte 389,95121  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

 
 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 

Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ63 Allgemeinmedizin  

AQ23 Innere Medizin  

AQ24 Innere Medizin und SP Angiologie  

AQ25 Innere Medizin und SP Endokrinologie 

und Diabetologie 

 

AQ26 Innere Medizin und SP 

Gastroenterologie 

 

AQ27 Innere Medizin und SP Hämatologie 

und Onkologie 

in Zusammenarbeit Praxis Onkologie Fr. Dr. Freidt 

Tumorboard 

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie  

AQ29 Innere Medizin und SP Nephrologie in Zusammenarbeit mit KfH Nierenzentrum 

AQ30 Innere Medizin und SP Pneumologie  

AQ42 Neurologie  

AQ46 Pathologie  
 
 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF05 Betriebsmedizin  

ZF07 Diabetologie  

ZF15 Intensivmedizin  

ZF28 Notfallmedizin  
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Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF30 Palliativmedizin  

ZF39 Schlafmedizin  
 
 
B-[4].11.2 Pflegepersonal 
 
 
 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 111,7 Vollkräfte 71,56669  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 10,8 Vollkräfte 740,18518  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 1,5 Vollkräfte 5329,3333

3 

 

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 7,2 Vollkräfte 1110,2777

7 

 

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 1,9 Vollkräfte 4207,3684

2 

 

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

 
 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ04 Intensivpflege und Anästhesie  

PQ05 Leitung von Stationen oder 

Funktionseinheiten 

 

PQ08 Operationsdienst  
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Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP03 Diabetes  

ZP04 Endoskopie/Funktionsdiagnostik  

ZP07 Geriatrie  

ZP20 Palliative Care  

ZP12 Praxisanleitung  
 
 
B-[4].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
 
 

Spezielles therapeutisches 

Personal 

Anzahl Fälle je VK Kommentar/ Erläuterung 

Kinder- und 

Jugendlichenpsychot- 

herapeuten und Kinder- 

und Jugendlichenpsycho- 

therapeutinnen 

0 Vollkräfte   

Psychologische 

Psychotherapeuten und 

Psychologische 

Psychotherapeutinnen 

0 Vollkräfte   

Diplom-Psychologen und 

Diplom-Psychologinnen 

0,8 Vollkräfte 9992,50000  

Klinische 

Neuropsychologen und 

Klinische 

Neuropsychologinnen 

0 Vollkräfte   
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B-[5] Fachabteilung Urologische Klinik  
 
 
 
B-[5].1  Name [Urologische Klinik]  
 
Urologische Klinik  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel:  
2200  
 
Hausanschrift: 
Am Stadtwall 3  
02625 Bautzen  
 
Postanschrift: 
Postfach 1730  
02607 Bautzen  
 
Telefon: 
03591 / 363 - 2407  
 
Fax: 
03591 / 363 - 2585  
 
E-Mail: 
lorena.findeisen@Oberlausitz-Kliniken.de  
 
Internet: 
http://www.oberlausitz-kliniken.de  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / 

KH-Arzt: 

Dr. med. René Löschau Chefarzt 03591 / 363 - 2407 

rene.loeschau@Oberlausitz-Kliniken.de 

Frau Findeisen  
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B-[5].2  Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinn en 
 
 
 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 

von Verträgen mit leitenden Ärzten und 

Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
B-[5].3  Medizinische Leistungsangebote [Urologische Klinik]  
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Urologische Klinik 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 („Sonstiges“) Ausgewählte geeignete kleine Operationen können ambulant 

durchgeführt werden. Entscheidungskriterium ist das 

Narkose- und OP- Risiko. Im Zweifelsfall stationäre 

Absicherung. 

VU06 Diagnostik und Therapie von 

Krankheiten der männlichen 

Genitalorgane 

Komplette Diagnostik d. männl. Genitale u. Harnröhre mit 

digitalem Röntgen/ Ultraschall; Tumoroperationen d. Genitale 

(Prostatakarzinom, Hodentumor), Behandlung entzündl. 

Genitalerkrankung, Korrektur v. Fehlbildung d. Genitale 

(Peniskorrekturen, ästhet. Genitalkorrekturen), 

Harnröhrenrekonstruktion 

VU02 Diagnostik und Therapie von 

Niereninsuffizienz 

Behandlung von postrenalem Nierenversagen durch 

endoskopische Eingriffe (Endoschiene, perkutane 

Nephrostomie). Behandlung bei nierenbedingter 

Blutvergiftung, Nierenversagen in der Schwangerschaft. 

VU04 Diagnostik und Therapie von 

sonstigen Krankheiten der Niere und 

des Ureters 

Tumoren des Harnleiters, der Niere, Behandlung v. Zysten-, 

Hufeisen-, Becken-, Wander- und Doppelnieren. Behandlung 

d. retroperitonealen Fibrose (M. Ormond), Verlegung und 

Neueinpflanzung von Harnleitern, operative Lösung v. 

Vernarbungen d. Harnleiters, Behandlung des retrocavalen 

Harnleiters. 

VU05 Diagnostik und Therapie von 

sonstigen Krankheiten des 

Harnsystems 

Behandlung und Diagnostik von Verletzungen der Nieren und 

des harnableitenden Systems sowie der Genitale. 

Behandlung und Rekonstruktion bei Spätschäden, 

urologische Traumatologie. 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Urologische Klinik 

Kommentar / Erläuterung 

VU07 Diagnostik und Therapie von 

sonstigen Krankheiten des 

Urogenitalsystems 

 

VU01 Diagnostik und Therapie von 

tubulointerstitiellen Nierenkrankheiten 

Behandlung von entzündlichen Erkrankungen des 

Nierengewebes, Ableitung von vereiterten Nieren, Punktieren 

von Nierenabszessen, operative Entfernung von infizierten 

Zystennieren, Behandlung d. Urosepsis 

VU03 Diagnostik und Therapie von 

Urolithiasis 

Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie (ESWL), endoskopische 

Steintherapie, Harnleiterschiene, Ureteroskopie, perkutane 

Nierensteinentfernung, klassische Nierenstein-OP in 

ausgewählten Fällen. 

VU15 Dialyse Vorbereitung und Unterstützung von Dialysemaßnahmen, 

Erhaltung der Restnierenfunktion durch operative 

Maßnahmen, Entfernung von funktionslosem Nierengewebe. 

VG07 Inkontinenzchirurgie Operationen bei Schließmuskelschwäche d. Frau u. d. 

Mannes, Korrektur der Blasensenkung und Blasenvorfall, 

Blasenerweiterungsoperation, 

VU08 Kinderurologie Endoskopie v. Säuglingen u. Kindern, operative Korrektur v. 

Fehlbildungen d. Harnsystems (Niere, Doppelnieren, 

Harnleiter, vesikorenaler Reflux, Harnröhrenklappen) u. d. 

Genitale (Hypospadiekorrektur, Leistenhoden, Phimose, 

offener Prozessus vaginalis, Hydrozele, Varikozele), 

perkutane Harnableitung 

VU12 Minimalinvasive endoskopische 

Operationen 

Spiegelung (Zystoskopie) von Harnröhre, Blase, Harnleiter 

und Niere, endoskopische Zertrümmerung von Blasen-, 

Harnleiter- und Nierensteinen, Schlitzung von 

Harnröhrenstrikturen, transurethrale Resektion des 

Prostataadenoms- und karzinoms, transurethrale Resektion 

v. Harnblasengewächsen. 

VU10 Plastisch-rekonstruktive Eingriffe an 

Niere, Harnwegen und Harnblase 

Operative Korrektur angeborenener u. erworbener 

Harnleiterverengungen vom Säuglings- bis ins 

Erwachsenenalter, Operation von 

Hufeisennieren,Doppelnieren), Rekonstruktion des 

Harnleiters, Rekonstruktion v. Beckenboden u. 

Blasensenkung, plastische Korrektur der männlichen 

Genitale (Penisverkrümmung) 

VU17 Prostatazentrum komplettes operatives Angebot z. Behandlung von 

Prostataadenomen (TUR/ Adenomektomie), radikale 

nerverhaltende Prostatektomie bei Prostatakarzinom, 

Salvageprostatektomie nach Vorbehandlung 

VU18 Schmerztherapie in Zusammenarbeit mit der Palliativmedizin 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Urologische Klinik 

Kommentar / Erläuterung 

VU14 Spezialsprechstunde kinderurologische Sprechstunde, Inkontinenzsprechstunde, 

Chefarzt- Sprechstunde 

VU13 Tumorchirurgie urologische Tumorbehandlung: Nebennieren-u. 

Nierentumoren, Nierenentfernung u. nierenerhaltende 

Operationen, radikale Nieren- u. Harnleiterentfernung, 

Teilentfernung u.radikale Entfernung d. Harnblase, 

Blasenaufbau b. Mann u. Frau, Harnableitung: Neoblase, 

Ileumconduit, Prostatektomie nervschonend 

VU19 Urodynamik/Urologische 

Funktionsdiagnostik 

bei Bedarf urodynamische Abklärung bei neurogenen 

Störungen der Blasenfunktion 

VG16 Urogynäkologie Behandlung d. weiblichen Harninkontinenz durch operative 

Verfahren, Korrektur von Blasen- und 

Beckenbodenschwäche, Korrektur von Vernarbungen im 

Harnsystem, Korrektur von Harnleiter-, Blasen-, 

Scheiden-Fisteln, Behandlung d. Harnstauung in der 

Schwangerschaft, Operation von Harnröhrendivertikeln 
 
 
 
B-[5].4  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreih eit [Urologische 
Klinik]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[5].5  Fallzahlen [Urologische Klinik]  
 
Vollstationäre Fallzahl:  
1367  
 
Teilstationäre Fallzahl:  
0  
 
Kommentar / Erläuterung:  
ambulante Fallzahl: 990  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



61 
 

B-[5].6  Diagnosen nach ICD  
 
 

ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

N13 310 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie 

C67 177 Bösartige Neubildung der Harnblase 

N40 162 Prostatahyperplasie 

N20 117 Nieren- und Ureterstein 

C61 79 Bösartige Neubildung der Prostata 

N30 53 Zystitis 

N10 42 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

C64 40 Bösartige Neubildung der Niere, ausgenommen Nierenbecken 

N43 40 Hydrozele und Spermatozele 

R31 35 Nicht näher bezeichnete Hämaturie 

N35 34 Harnröhrenstriktur 

N23 33 Nicht näher bezeichnete Nierenkolik 

N45 20 Orchitis und Epididymitis 

Q53 19 Nondescensus testis 

N39 14 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

N41 14 Entzündliche Krankheiten der Prostata 

N44 12 Hodentorsion und Hydatidentorsion 

D41 10 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Harnorgane 

T83 9 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im 

Urogenitaltrakt 

N32 8 Sonstige Krankheiten der Harnblase 

N42 8 Sonstige Krankheiten der Prostata 

N49 8 Entzündliche Krankheiten der männlichen Genitalorgane, anderenorts nicht 

klassifiziert 

A41 7 Sonstige Sepsis 

N21 7 Stein in den unteren Harnwegen 

N28 7 Sonstige Krankheiten der Niere und des Ureters, anderenorts nicht klassifiziert 

N47 7 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose 

D30 6 Gutartige Neubildung der Harnorgane 

N17 5 Akutes Nierenversagen 

N36 5 Sonstige Krankheiten der Harnröhre 

S37 5 Verletzung der Harnorgane und der Beckenorgane 
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B-[5].7  Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
 

OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-661 509 Diagnostische Urethrozystoskopie 

8-132 428 Manipulationen an der Harnblase 

8-137 352 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

5-573 210 Transurethrale Inzision, Exzision, Destruktion und Resektion von (erkranktem) 

Gewebe der Harnblase 

5-601 170 Transurethrale Exzision und Destruktion von Prostatagewebe 

8-110 162 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den Harnorganen 

3-13d 138 Urographie 

8-800 88 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-550 59 Perkutan-transrenale Nephrotomie, Nephrostomie, Steinentfernung, Pyeloplastik 

und ureterorenoskopische Steinentfernung 

1-464 49 Transrektale Biopsie an männlichen Geschlechtsorganen 

8-133 39 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters 

8-138 36 Wechsel und Entfernung eines Nephrostomiekatheters 

3-13f 33 Zystographie 

5-585 33 Transurethrale Inzision von (erkranktem) Gewebe der Urethra 

5-611 30 Operation einer Hydrocele testis 

5-554 29 Nephrektomie 

5-640 26 Operationen am Präputium 

5-572 23 Zystostomie 

5-604 22 Radikale Prostatovesikulektomie 

1-665 21 Diagnostische Ureterorenoskopie 

5-622 20 Orchidektomie 

8-139 19 Andere Manipulationen am Harntrakt 

5-552 18 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Niere 

5-560 16 Transurethrale und perkutan-transrenale Erweiterung des Ureters 

5-584 16 Rekonstruktion der Urethra 

5-624 14 Orchidopexie 

5-631 14 Exzision im Bereich der Epididymis 

5-553 13 Partielle Resektion der Niere 

5-570 13 Endoskopische Entfernung von Steinen, Fremdkörpern und Tamponaden der 

Harnblase 

1-711 11 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 
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B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 

Erläuterung 

AM06 Bestimmung zur 

ambulanten Behandlung 

nach § 116b SGB V 

   

AM05 Ermächtigung zur 

ambulanten Behandlung 

nach § 116a SGB V bzw. 

§ 31 Abs. 1a Ärzte-ZV 

(Unterversorgung) 

   

AM04 Ermächtigung zur 

ambulanten Behandlung 

nach § 116 SGB V bzw. § 

31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere 

Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden 

oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Ermächtigung 

Chefarztsprechstunde 

 Problemfallvorstellung 

auf Überweisung von 

Fachärzten für Urologie 

AM08 Notfallambulanz (24h)    

AM07 Privatambulanz private 

Chefarztsprechstunde 

  

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 

SGB V 

Kinderurologische 

Sprechstunde, 

Inkontinenzsprechstu

nde für Männer und 

Frauen 

 Diagnostik, 

OP-Planung, 

Nachsorge nach OP 

 
 
 
B-[5].9  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-640 59 Operationen am Präputium 

8-137 18 Einlegen, Wechsel und Entfernung einer Ureterschiene [Ureterkatheter] 

8-110 14 Extrakorporale Stoßwellenlithotripsie [ESWL] von Steinen in den Harnorganen 

5-624 4 Orchidopexie 

1-661 < 4 Diagnostische Urethrozystoskopie 

5-636 < 4 Destruktion, Ligatur und Resektion des Ductus deferens 
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B-[5].10  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsg enossenschaft  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[5].11  Personelle Ausstattung  
 
B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen 
 
 
 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

7,0 Vollkräfte 195,28571  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

3,0 Vollkräfte 455,66666  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

 
 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 

Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ60 Urologie Urologie und Kinderurologie 
 
 
B-[5].11.2 Pflegepersonal 
 
 
 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 16,7 Vollkräfte 81,85628  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 2,5 Vollkräfte 546,79999  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   
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 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0 Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

 
 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder 

Funktionseinheiten 

 

 
 
 
B-[5].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
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B-[6] Fachabteilung Klinik für Kinder- und Jugendme dizin  
 
 
 
B-[6].1 Name [Klinik für Kinder- und Jugendmedizin]  
 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel:  
1000  
 
Hausanschrift: 
Am Stadtwall 3  
02625 Bautzen  
 
Postanschrift: 
Postfach 1730  
02607 Bautzen  
 
Telefon: 
03591 / 363 - 2342  
 
Fax: 
03591 / 363 - 2566  
 
E-Mail: 
anett.wiegand@oberlausitz-kliniken.de  
 
Internet: 
http://www.oberlausitz-kliniken.de  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, 

Name:  

Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dr. med. Ulf Winkler Chefarzt 03591 / 363 - 2342 

ulf.winkler@oberlausitz-kliniken.de 

Frau Wiegand  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



67 
 

B-[6].2  Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztin nen  
 
 
 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 

von Verträgen mit leitenden Ärzten und 

Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
B-[6].3  Medizinische Leistungsangebote [Klinik für Kinder-  und Jugendmedizin]  
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Klinik für Kinder- und 

Jugendmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VK21 Diagnostik und Therapie 

chromosomaler Anomalien 

z. B. Ullrich-Turner-Syndrom, Klinefelter-Syndrom, Prader- 

Willi-Syndrom, Marfan-Syndrom 

VK22 Diagnostik und Therapie spezieller 

Krankheitsbilder Frühgeborener und 

reifer Neugeborener 

 

VK08 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) Erkrankungen der 

Atemwege und der Lunge 

 

VK05 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) Erkrankungen der 

endokrinen Drüsen (Schilddrüse, 

Nebenschilddrüse, Nebenniere, 

Diabetes) 

 

VK07 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) Erkrankungen der 

Leber, der Galle und des Pankreas 

 

VK06 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) Erkrankungen des 

Magen-Darm-Traktes 

 

VK03 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) Gefäßerkrankungen 

Initialdiagnostik 

VK11 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) hämatologischen 

Erkrankungen bei Kindern und 

Jugendlichen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Klinik für Kinder- und 

Jugendmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VK01 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) Herzerkrankungen 

Initialdiagnostik inkl. Notbeatmung 

VK16 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) neurologischen 

Erkrankungen 

 

VK18 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) 

neurometabolischen/neurodegenerativ

en Erkrankungen 

Initialdiagnostik 

VK17 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) neuromuskulären 

Erkrankungen 

Initialdiagnostik 

VK04 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) pädiatrischen 

Nierenerkrankungen 

 

VK09 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) rheumatischen 

Erkrankungen 

 

VK15 Diagnostik und Therapie von 

(angeborenen) 

Stoffwechselerkrankungen 

Initialdiagnostik 

VK13 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VK14 Diagnostik und Therapie von 

angeborenen und erworbenen 

Immundefekterkrankungen 

(einschließlich HIV und AIDS) 

Initialdiagnostik 

VK26 Diagnostik und Therapie von 

Entwicklungsstörungen im Säuglings-, 

Kleinkindes- und Schulalter 

 

VK10 Diagnostik und Therapie von 

onkologischen Erkrankungen bei 

Kindern und Jugendlichen 

Initialdiagnostik 

VK27 Diagnostik und Therapie von 

psychosomatischen Störungen des 

Kindes 

 

VK20 Diagnostik und Therapie von 

sonstigen angeborenen 

Fehlbildungen, angeborenen 

Störungen oder perinatal erworbenen 

Erkrankungen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Klinik für Kinder- und 

Jugendmedizin 

Kommentar / Erläuterung 

VK37 Diagnostik und Therapie von 

Wachstumsstörungen 

 

VK30 Immunologie  

VK31 Kinderchirurgie durch die Abteilung Chirurgie 

VK32 Kindertraumatologie durch die Abteilung Chirurgie 

VK12 Neonatologische/Pädiatrische 

Intensivmedizin 

Neonatologische Notfallversorgung inkl. Notfallbeatmung 

(Level 3) 

VK25 Neugeborenenscreening z. B. Hypothyreose, Adreno-genitales Syndrom (AGS) 

VK28 Pädiatrische Psychologie als Konsiliarleistung 

VK29 Spezialsprechstunde Diabetes bei Kindern und Jugendlichen, 

Magen-Darm-Erkrankungen, Erkrankungen der endokrinen 

Drüsen, Krampfleiden, Ultraschalluntersuchungen, 

Neuropädiatrische Ambulanz (Epilepsie bei Kindern und 

Jugendlichen, Hydrocephalus, EEG bei anderen 

Erkrankungen) 

VK23 Versorgung von Mehrlingen  
 
 
 
B-[6].4  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefrei heit [Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[6].5  Fallzahlen [Klinik für Kinder- und Jugendmedizin]  
 
Vollstationäre Fallzahl:  
1981  
 
Teilstationäre Fallzahl:  
0  
 
Kommentar / Erläuterung:  
ambulante Fallzahl: 3704  
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B-[6].6  Diagnosen nach ICD  
 
 

ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

R06 159 Störungen der Atmung 

S06 145 Intrakranielle Verletzung 

J20 112 Akute Bronchitis 

S00 94 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 

A08 85 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 

A09 81 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und 

nicht näher bezeichneten Ursprungs 

J06 75 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

der oberen Atemwege 

R10 69 Bauch- und Beckenschmerzen 

B34 52 Viruskrankheit nicht näher bezeichneter Lokalisation 

J04 41 Akute Laryngitis und Tracheitis 

P07 37 Störungen im Zusammenhang mit kurzer Schwangerschaftsdauer und niedrigem 

Geburtsgewicht, anderenorts nicht klassifiziert 

R55 37 Synkope und Kollaps 

E10 34 Primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-1-Diabetes] 

K59 34 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

N10 32 Akute tubulointerstitielle Nephritis 

G40 27 Epilepsie 

J03 27 Akute Tonsillitis 

K29 27 Gastritis und Duodenitis 

J10 25 Grippe durch sonstige nachgewiesene Influenzaviren 

Z03 25 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen 

R11 22 Übelkeit und Erbrechen 

F10 20 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol 

R51 20 Kopfschmerz 

G47 18 Schlafstörungen 

R56 18 Krämpfe, anderenorts nicht klassifiziert 

J12 17 Viruspneumonie, anderenorts nicht klassifiziert 

J18 17 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

B08 16 Sonstige Virusinfektionen, die durch Haut- und Schleimhautläsionen 

gekennzeichnet sind, anderenorts nicht klassifiziert 

K21 15 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

T75 15 Schäden durch sonstige äußere Ursachen 
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B-[6].7  Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
 

OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

1-207 355 Elektroenzephalographie (EEG) 

1-790 211 Kardiorespiratorische Polysomnographie 

1-760 96 Belastungstest mit Substanzen zum Nachweis einer Stoffwechselstörung 

8-121 83 Darmspülung 

1-208 79 Registrierung evozierter Potentiale 

8-010 67 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das Gefäßsystem 

bei Neugeborenen 

8-900 60 Intravenöse Anästhesie 

8-930 58 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 

1-632 53 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-440 48 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 

Pankreas 

8-390 47 Lagerungsbehandlung 

8-984 23 Multimodale Komplexbehandlung bei Diabetes mellitus 

8-560 21 Lichttherapie 

1-316 20 pH-Metrie des Ösophagus 

1-444 13 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

1-650 13 Diagnostische Koloskopie 

1-204 12 Untersuchung des Liquorsystems 

9-262 11 Postpartale Versorgung des Neugeborenen 

5-530 9 Verschluss einer Hernia inguinalis 

5-900 9 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

8-903 9 (Analgo-)Sedierung 

8-211 8 Redressierende Verfahren 

1-846 6 Diagnostische perkutane Punktion von Harnorganen 

1-651 5 Diagnostische Sigmoideoskopie 

8-711 5 Maschinelle Beatmung und Atemunterstützung bei Neugeborenen und 

Säuglingen 

1-317 4 pH-Metrie des Magens 

1-710 4 Ganzkörperplethysmographie 

1-711 4 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität 

5-568 4 Rekonstruktion des Ureters 

9-201 4 Hochaufwendige Pflege von Kindern und Jugendlichen 
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B-[6].8  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene 

Leistungen 

Kommentar / Erläuterung 

AM04 Ermächtigung zur 

ambulanten Behandlung 

nach § 116 SGB V bzw. § 

31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere 

Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden 

oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Diabetesambulanz  Betreuung von Kindern und 

Jugendlichen mit Diabetes 

Typ 1 und 2/ 

Insulinpumpentherapie ab 

Kleinkindalter 

AM04 Ermächtigung zur 

ambulanten Behandlung 

nach § 116 SGB V bzw. § 

31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere 

Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden 

oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Ambulanz für 

Gastroenterologie/ 

Endokrinologie und Ernährung 

 Betreuung von Kindern und 

Jugendlichen mit akuten und 

chronischen Erkrankungen 

des Verdauungssystems/der 

inneren Drüsen mit 

Ernährungs- und 

Gedeihstörungen 

AM04 Ermächtigung zur 

ambulanten Behandlung 

nach § 116 SGB V bzw. § 

31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere 

Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden 

oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Ambulanz für Epilepsie/EEG  Betreuung von Kindern und 

Jugendlichen mit Anfallsleiden 

und Hydrocephalus 

AM04 Ermächtigung zur 

ambulanten Behandlung 

nach § 116 SGB V bzw. § 

31a Abs. 1 Ärzte-ZV 

(besondere 

Untersuchungs- und 

Behandlungsmethoden 

oder Kenntnisse von 

Krankenhausärzten und 

Krankenhausärztinnen) 

Sonografieambulanz  Sonographische Diagnostik 

bei Kindern und Jugendlichen 
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Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene 

Leistungen 

Kommentar / Erläuterung 

AM08 Notfallambulanz (24h)    

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 

SGB V 

   

 
 
B-[6].9  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
B-[6].10  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsge nossenschaft  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
B-[6].11  Personelle Ausstattung  
 
B-[6].11.1 Ärzte und Ärztinnen 
 
 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

9,1 Vollkräfte 217,69230  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

4,9 Vollkräfte 404,28571  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 

Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ32 Kinder- und Jugendmedizin  

 

Nr. Zusatz-Weiterbildung:  Kommentar / Erläuterung:  

ZF16 Kinder-Endokrinologie und 

-Diabetologie 

 

ZF17 Kinder-Gastroenterologie  
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B-[6].11.2 Pflegepersonal 
 
 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 0,8 Vollkräfte 2476,2500

0 

 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 30,0 Vollkräfte 66,03333  

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0 Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

 
 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder 

Funktionseinheiten 

 

 

Nr. Zusatzqualifikation:  Kommentar / Erläuterung:  

ZP12 Praxisanleitung  
 
 
 
B-[6].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
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B-[7] Fachabteilung Institut für diagnostische und interventionelle 
Radiologie  
 
 
 
B-[7].1  Name [Institut für diagnostische und interventionel le Radiologie]  
 
Institut für diagnostische und interventionelle Radiologie  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  
 
Fachabteilungsschlüssel:  
3751  
 
Hausanschrift: 
Am Stadtwall 3  
02625 Bautzen  
 
Postanschrift: 
Postfach 1730  
02607 Bautzen  
 
Telefon: 
03591 / 363 - 2312  
 
Fax: 
03591 / 363 - 2385  
 
E-Mail: 
radiologie@oberlausitz-kliniken.de  
 
Internet: 
http://www.oberlausitz-kliniken.de  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / 

KH-Arzt: 

Dr. med. Uwe Kersten Wahl Chefarzt 03591 / 363 - 2312 

BZ.Radiologie@Oberlausitz-Kliniken.de 

Frau Schmidt  
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B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinn en 
 
 
 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 

von Verträgen mit leitenden Ärzten und 

Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote [Institut für diagno stische und 
interventionelle Radiologie]  
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Institut für diagnostische und 

interventionelle Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse 

mit 3D-Auswertung 

Sekundäre 3D-Bildanalyse in der Computertomografie 

VR10 Computertomographie (CT), nativ 24 Stunden durchführ- und verfügbar 

VR12 Computertomographie (CT), 

Spezialverfahren 

CT-gestützte Organpunktion, CT-gestützte Anlage von 

Drainagen, CT-gestützte Ausschaltung des sympathischen 

Nervensystems im Lendenwirbelbereich (lumbale 

Sympathikolyse),  CT-gestützte Schmerztherapie (PRT,FCT) 

VR11 Computertomographie (CT) mit 

Kontrastmittel 

24 Stunden durchführ- und verfügbar 

VR08 Fluoroskopie/Durchleuchtung als 

selbständige Leistung 

24 Stunden durchführ- und verfügbar 

VR41 Interventionelle Radiologie 24 Stunden durchführ- und verfügbar (CT und Angiografie) 

VR28 Intraoperative Anwendung der 

Verfahren 

In Zusammenarbeit mit der Gefäßchirurgie Standort Bautzen 

VR45 Intraoperative Bestrahlung  

VR42 Kinderradiologie 24 Stunden durch- und verfügbar i.R. der allg. Radiologie 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen Röntgenuntersuchungen mittels Digitaltechnik - 

Direktradiografie 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Institut für diagnostische und 

interventionelle Radiologie 

Kommentar / Erläuterung 

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), 

nativ 

Für erforderliche 

Magnetresonanztomographie-Untersuchungen steht die auf 

dem Gelände des Krankenhauses niedergelassene 

Radiologie-Gemeinschaftspraxis (Dres. Münnich, Weder)  

wochentags zur Verfügung 

VR16 Phlebographie 24 Stunden durchführ- und verfügbar, Phlebographie der 

Arme und Beine mit Funktionsphlebographie, Phlebographie 

der zentralen Venen 

VR09 Projektionsradiographie mit 

Kontrastmittelverfahren 

24 Stunden durchführ- und verfügbar 

VR44 Teleradiologie Teleradiologische Zusammenarbeit mit dem 

Universitätsklinikum Carl Gustav Carus Dresden, dem 

Klinikum Görlitz und dem Malteser-Krankenhaus Kamenz, 

Teleradiologischer Rufbereitschaftsdienst der Radiologen 

VR47 Tumorembolisation  
 
 
 
B-[7].4  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefrei heit [Institut für 
diagnostische und interventionelle Radiologie]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[7].5  Fallzahlen [Institut für diagnostische und interve ntionelle Radiologie]  
 
Vollstationäre Fallzahl:  
0  
 
Teilstationäre Fallzahl:  
0  
 
Kommentar / Erläuterung:  
ambulante Fallzahl: 223  
 
 
 
B-[7].6  Diagnosen nach ICD  
 
trifft nicht zu / entfällt 
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B-[7].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
 

OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

3-200 2418 Native Computertomographie des Schädels 

3-225 1287 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 

3-607 995 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

3-222 661 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 

3-605 322 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

3-203 289 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark 

3-205 268 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 

3-207 240 Native Computertomographie des Abdomens 

3-220 219 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel 

3-221 213 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel 

3-202 148 Native Computertomographie des Thorax 

3-206 133 Native Computertomographie des Beckens 

3-601 83 Arteriographie der Gefäße des Halses 

3-226 72 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 

3-228 68 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel 

3-604 49 Arteriographie der Gefäße des Abdomens 

3-606 44 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 

3-608 36 Superselektive Arteriographie 

3-227 20 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel 

3-201 8 Native Computertomographie des Halses 

3-613 7 Phlebographie der Gefäße einer Extremität 

3-223 5 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel 

3-603 5 Arteriographie der thorakalen Gefäße 

3-611 4 Phlebographie der Gefäße von Hals und Thorax 

3-994 4 Virtuelle 3D-Rekonstruktionstechnik 

3-600 < 4 Arteriographie der intrakraniellen Gefäße 

3-602 < 4 Arteriographie des Aortenbogens 

3-612 < 4 Phlebographie der Gefäße von Abdomen und Becken 

3-992 < 4 Intraoperative Anwendung der Verfahren 
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B-[7].8  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 

Erläuterung 

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz  24 Stunden 

Notfalldienst in 

Zusammenarbeit mit 

der Zentralen 

Rettungsstelle 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 

SGB V 

   

 
 
 
B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

3-606 339 Arteriographie der Gefäße der oberen Extremitäten 

8-836 326 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

3-613 11 Phlebographie der Gefäße einer Extremität 

3-605 7 Arteriographie der Gefäße des Beckens 

3-607 6 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

3-614 < 4 Phlebographie der Gefäße einer Extremität mit Darstellung des 

Abflussbereiches 

5-399 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen 
 
 
 
B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsge nossenschaft  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[7].11  Personelle Ausstattung  
 
B-[7].11.1 Ärzte und Ärztinnen 
 
 
 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

5,0 Vollkräfte   
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 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

4,0 Vollkräfte   

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 

Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ54 Radiologie  
 
 
B-[7].11.2 Pflegepersonal 
 
 
 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpfleger 

und Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 3 Jahre 0 Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0 Vollkräfte   

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen   

Operationstechnische Assistenten 

und Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

 
 
B-[7].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
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B-[8] Fachabteilung Augenklinik  
 
 
 
B-[8].1  Name [Augenklinik]  
 
Augenklinik  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Hauptabteilung  
 
Fachabteilungsschlüssel:  
2700  
 
Hausanschrift: 
Am Stadtwall 3  
02625 Bautzen  
 
Postanschrift: 
Postfach 1730  
02607 Bautzen  
 
Telefon: 
03591 / 363 - 2367  
 
Fax: 
03591 / 363 - 2165  
 
E-Mail: 
grit.briesovsky@oberlausitz-kliniken.de  
 
Internet: 
http://www.oberlausitz-kliniken.de  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / 

KH-Arzt: 

Dipl.-Med. Nasser Al Ashi Chefarzt 03591 / 363 - 2367 

nasser.alashi@oberlausitz-kliniken.de 

Frau Briesovsky  
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B-[8].2  Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinn en 
 
 
 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 

von Verträgen mit leitenden Ärzten und 

Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
B-[8].3  Medizinische Leistungsangebote [Augenklinik]  
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Augenklinik 

Kommentar / Erläuterung 

VA00 („Sonstiges“) Off-Label-Use-Behandlung mit Avastin, Photodynamische 

Therapie (PDT) 

VA13 Anpassung von Sehhilfen Verordnung von Brillenrezepten 

VA07 Diagnostik und Therapie des 

Glaukoms 

Stationäre Druckanalysen, konservative und chirurgische 

Behandlung des Grünen Stars einschließlich Operationen an 

den vorderen und hinteren Augenabschnitten z.B. 

Shunt-Implantate, YAG-Laserbehandlung, Kältebehandlung 

VA06 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen der Aderhaut und der 

Netzhaut 

Anwendung des gesamten Spektrums der modernen 

Netzhautchirurgie, Entfernung von Netzhautmembranen und 

Eingabe von Medikamenten in den Glaskörper, Behandlung 

von Netzhauterkrankungen mit dem Laser bei Diabetes, 

Netzhautlöchern und nach Gefäßverschlüssen, Therapie von 

Aderhaut- u. Netzhautentzündungen 

VA10 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen der Augenmuskeln, 

Störungen der Blickbewegungen 

sowie Akkommodationsstörungen und 

Refraktionsfehlern 

Refraktive Chirurgie durch Implantation zusätzlicher Linsen 

zur Korrektur von Brechungsfehlern (Kurz-/Weit- und 

Stabsichtigkeit), Operationen an den Augenmuskeln zur 

Korrektur von Schielstellungen der Augen, Behandlung von 

Augenmuskellähmungen 

VA03 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen der Konjunktiva 

Behandlung von Entzündungen, Eingriffe an der Bindehaut 

z.B. Entfernung von Neubildungen 

VA05 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen der Linse 

Operationen an der Linse mit und ohne Ersatz von 

modernen/innovativen Kunstlinsen bei Grauem Star, nach 

Augenverletzungen, zur Korrektur von Brechungsfehlern 

(Kurzsichtigkeit/Weitsichtigkeit/Stabsichtigkeit) und in 

Vorbereitung netzhautchirurigischer Eingriffe 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Augenklinik 

Kommentar / Erläuterung 

VA04 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen der Sklera, der 

Hornhaut, der Iris und des 

Ziliarkörpers 

Operationen des Grünen Stars, z.B. Verödung des 

Ziliarmuskels durch Laser und/oder Kälte, 

Hornhaut-transplantationen, Behandlung von chronischen 

Hornhautveränderungen und Regenbogenhautentzündungen 

VA02 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen des Augenlides, des 

Tränenapparates und der Orbita 

Spülung und Sondierung der Tränennasenwege, 

Rekonstruktion der Tränennasenwege nach Verletzungen, 

Korrektur von Lidfehlstellungen, Lidkonstruktion nach 

Verletzungen oder Tumoren 

VA08 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen des Glaskörpers und 

des Augapfels 

Anwendung des gesamten Spektrums der 

Glaskörperchirurgie einschließlich Entfernung des 

Glaskörpers und Eingabe von Medikamenten 

VA09 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen des Sehnervs und der 

Sehbahn 

Behandlung von Sehnerventzündungen, Diagnostik bei 

Gesichtsfeldausfällen und Pupillenstörungen mittels CT (in 

Zusammenarbeit mit dem Institut für Radiologie) 

VA11 Diagnostik und Therapie von 

Sehstörungen und Blindheit 

Gesamtes Spektrum zur Erkennung (Farbstoffuntersuchung) 

und Behandlung des senilen Makulaleidens (Einbringen von 

Medikamenten in den Glaskörper) 

VA16 Diagnostik und Therapie von 

sonstigen Krankheiten des Auges und 

der Augenanhangsgebilde 

Eingriffe an den umgebenden Strukturen des Auges 

VA14 Diagnostik und Therapie von 

strabologischen und 

neuroophthalmologischen 

Erkrankungen 

Moderne Sehschule zur Diagnostik und Behandlung von 

Schwachsichtigkeit und Schielstellungen der Augen, 

Schieloperationen 

VA01 Diagnostik und Therapie von Tumoren 

des Auges und der 

Augenanhangsgebilde 

Entnahme von Gewebeproben (Biopsie) zur Diagnostik und 

operative Entfernung von Neubildungen 

VA18 Laserchirurgie des Auges Argon- und YAG-Laser zur Behandlung von Glaukom und 

Netzhauterkrankungen 

VA12 Ophthalmologische Rehabilitation Vermittlung an Selbsthilfegruppen/-vereine in der Region 

VA15 Plastische Chirurgie Kosmetische und plastische Eingriffe nach Operationen und 

Verletzungen am Auge 

VA17 Spezialsprechstunde Siehe ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
B-[8].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreih eit [Augenklinik]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
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B-[8].5  Fallzahlen [Augenklinik]  
 
Vollstationäre Fallzahl:  
1245  
 
Teilstationäre Fallzahl:  
0  
 
Kommentar / Erläuterung:  
ambulante Fallzahl: 4892  
 
 
 
B-[8].6  Diagnosen nach ICD  
 
 

ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

H40 406 Glaukom 

H25 388 Cataracta senilis 

H34 66 Netzhautgefäßverschluss 

H33 48 Netzhautablösung und Netzhautriss 

H35 44 Sonstige Affektionen der Netzhaut 

H02 40 Sonstige Affektionen des Augenlides 

H43 38 Affektionen des Glaskörpers 

H16 20 Keratitis 

C44 17 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

H20 12 Iridozyklitis 

H46 12 Neuritis nervi optici 

H53 11 Sehstörungen 

T85 11 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

B02 10 Zoster [Herpes zoster] 

E11 10 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus [Typ-2-Diabetes] 

B00 9 Infektionen durch Herpesviren [Herpes simplex] 

H47 9 Sonstige Affektionen des N. opticus [II. Hirnnerv] und der Sehbahn 

S05 9 Verletzung des Auges und der Orbita 

H18 8 Sonstige Affektionen der Hornhaut 

H04 7 Affektionen des Tränenapparates 

H27 7 Sonstige Affektionen der Linse 

H49 7 Strabismus paralyticus 

H30 5 Chorioretinitis 

H44 5 Affektionen des Augapfels 

B58 4 Toxoplasmose 

D23 4 Sonstige gutartige Neubildungen der Haut 
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ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

H26 4 Sonstige Kataraktformen 

H00 < 4 Hordeolum und Chalazion 

H05 < 4 Affektionen der Orbita 

S01 < 4 Offene Wunde des Kopfes 
 
 
 
B-[8].7  Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
 

OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-984 573 Mikrochirurgische Technik 

3-300 454 Optische Kohärenztomographie (OCT) 

5-144 404 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE] 

1-220 345 Messung des Augeninnendrucks 

3-30x 333 Andere laserbasierte Verfahren mit digitaler Bildverarbeitung 

5-158 115 Pars-plana-Vitrektomie 

5-154 112 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut 

5-156 93 Andere Operationen an der Retina 

3-301 88 Konfokale Mikroskopie 

3-690 79 Angiographie am Auge 

5-132 40 Senkung des Augeninnendruckes durch Operationen am Corpus ciliare 

5-155 35 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea 

5-983 35 Reoperation 

5-159 30 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus vitreum 

5-157 27 Andere Operationen an der Choroidea 

5-091 21 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides 

5-139 20 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus ciliare 

5-136 16 Andere Iridektomie und Iridotomie 

5-093 15 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium 

5-133 14 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der 

Kammerwasserzirkulation 

5-096 11 Andere Rekonstruktion der Augenlider 

5-137 11 Andere Operationen an der Iris 

5-094 10 Korrekturoperation bei Blepharoptosis 

5-095 10 Naht des Augenlides 

5-146 10 (Sekundäre) Einführung und Wechsel einer alloplastischen Linse 

5-169 9 Andere Operationen an Orbita, Auge und Augapfel 



86 
 

OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-092 7 Operationen an Kanthus und Epikanthus 

5-129 7 Andere Operationen an der Kornea 

5-149 7 Andere Operationen an der Linse 

1-208 5 Registrierung evozierter Potentiale 
 
 
 
B-[8].8  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM08 Notfallambulanz (24h)    

AM07 Privatambulanz Angiographie- 

sprechstunde 

 Diagnostik von Netzhaut- 

erkrankungen 

AM07 Privatambulanz Lasersprechstunde  Argon- und YAG-Laser zur 

Behandlung des Grünen 

Stars, Grauen Stars und 

von Netzhauterkrankungen 

AM07 Privatambulanz Akupunktur- 

sprechstunde 

 Ohrakupunktur bei 

Augenkrankheiten 

AM07 Privatambulanz Netzhaut- 

sprechstunde 

 Zur Diagnostik und 

Therapie von 

Erkrankungen der Ader- 

und Netzhaut 

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 

SGB V 

   

 
 
 
B-[8].9  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-144 1192 Extrakapsuläre Extraktion der Linse [ECCE] 

5-155 691 Destruktion von erkranktem Gewebe an Retina und Choroidea 

5-142 412 Kapsulotomie der Linse 

5-091 102 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe des Augenlides 

5-154 37 Andere Operationen zur Fixation der Netzhaut 

5-112 19 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Konjunktiva 

5-136 13 Andere Iridektomie und Iridotomie 
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OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-093 12 Korrekturoperation bei Entropium und Ektropium 

5-097 10 Blepharoplastik 

5-123 7 Exzision und Destruktion von (erkranktem) Gewebe der Kornea 

5-095 6 Naht des Augenlides 

5-159 6 Vitrektomie über anderen Zugang und andere Operationen am Corpus vitreum 

5-096 5 Andere Rekonstruktion der Augenlider 

5-133 4 Senkung des Augeninnendruckes durch Verbesserung der 

Kammerwasserzirkulation 

5-086 < 4 Rekonstruktion des Tränenkanals und Tränenpunktes 

5-092 < 4 Operationen an Kanthus und Epikanthus 

5-094 < 4 Korrekturoperation bei Blepharoptosis 

5-129 < 4 Andere Operationen an der Kornea 

5-139 < 4 Andere Operationen an Sklera, vorderer Augenkammer, Iris und Corpus ciliare 

5-149 < 4 Andere Operationen an der Linse 
 
 
 
B-[8].10  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsg enossenschaft  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[8].11  Personelle Ausstattung  
 
 
B-[8].11.1 Ärzte und Ärztinnen 
 
 
 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

5,2 Vollkräfte 239,42307  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

4,2 Vollkräfte 296,42857  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 

Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ04 Augenheilkunde  
 
 
B-[8].11.2 Pflegepersonal 
 
 
 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpfleger 

und Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 9,4 Vollkräfte 132,44680  

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 1,5 Vollkräfte 830,00000  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 3 Jahre 0 Vollkräfte   

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 1 Vollkraft 1245,00000  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte   

Entbindungspfleger und Hebammen 3 Jahre 0 Personen   

Operationstechnische Assistenten 

und Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ zusätzlicher 

akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder Funktionseinheiten  
 
 
B-[8].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben
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B-[9] Fachabteilung Hals-, Nasen-, Ohrenklinik  
 
 
 
B-[9].1 Name [Hals-, Nasen-, Ohrenklinik]  
 
Hals-, Nasen-, Ohrenklinik  
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
 
Hauptabteilung  
Fachabteilungsschlüssel:  
2600  
 
Hausanschrift: 
Am Stadtwall 3  
02625 Bautzen  
 
Postanschrift: 
Postfach 1730  
02607 Bautzen  
 
Telefon: 
03591 / 363 - 2381  
 
Fax: 
03591 / 363 - 2170  
 
E-Mail: 
brigitte.bulang@oberlausitz-kliniken.de  
 
Internet: 
http://www.oberlausitz-kliniken.de  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / KH-Arzt: 

Dipl.-Med. Thomas Raue Chefarzt 03591 / 363 - 2381 

thomas.raue@oberlausitz-kliniken.de 

Frau Bulang  
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B-[9].2  Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztin nen  
 
 
 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung 

von Verträgen mit leitenden Ärzten und 

Ärztinnen dieser Organisationseinheit/ 

Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 

§ 136a SGB V 

Ja  

 
 
 
B-[9].3  Medizinische Leistungsangebote [Hals-, Nasen-, Ohr enklinik]  
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Hals-, Nasen-, Ohrenklinik 

Kommentar / Erläuterung 

VH14 Diagnostik und Therapie der 

Krankheiten der Mundhöhle 

Operationen im Kopf-Hals-Bereich 

VH15 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen 

 

VH10 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen der Nasennebenhöhlen 

Nasennebenhöhlenchirurgie 

VH17 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen der Trachea 

Endoskopische und mikroskopische Operationen an der 

Luftröhre 

VH16 Diagnostik und Therapie von 

Erkrankungen des Kehlkopfes 

Endoskopische und mikroskopische Operationen am 

Kehlkopf einschließlich Tumordiagnostik 

VH08 Diagnostik und Therapie von 

Infektionen der oberen Atemwege 

Konservative und operative Behandlung bei entzündlichen 

Erkrankungen 

VH01 Diagnostik und Therapie von 

Krankheiten des äußeren Ohres 

 

VH03 Diagnostik und Therapie von 

Krankheiten des Innenohres 

Behandlung von akuten Störungen von Hör- und 

Gleichgewichtsorgan 

VH02 Diagnostik und Therapie von 

Krankheiten des Mittelohres und des 

Warzenfortsatzes 

 

VH19 Diagnostik und Therapie von Tumoren 

im Bereich der Ohren 

 

VH18 Diagnostik und Therapie von Tumoren 

im Kopf-Hals-Bereich 

 

VH06 Operative Fehlbildungskorrektur des 

Ohres 

Plastische Operationen z.B. Ohranlegeplastik 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Hals-, Nasen-, Ohrenklinik 

Kommentar / Erläuterung 

VH13 Plastisch-rekonstruktive Chirurgie Plastische Chirurgie des Haut- und Gesichtbereichs 

VH07 Schwindeldiagnostik und –therapie  

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen 

Atemwege 

Operative Behandlungen bei behinderter Nasenatmung 

VH23 Spezialsprechstunde Siehe ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 
 
 
B-[9].4  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefrei heit [Hals-, Nasen-, 
Ohrenklinik]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[9].5  Fallzahlen [Hals-, Nasen-, Ohrenklinik]  
 
Vollstationäre Fallzahl:  
610  
 
Teilstationäre Fallzahl:  
0  
 
Kommentar / Erläuterung:  
ambulante Fallzahlen: 1985  
 
 
 
B-[9].6  Diagnosen nach ICD  
 
 

ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

J35 280 Chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der Rachenmandel 

R04 79 Blutung aus den Atemwegen 

J34 49 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen 

H81 37 Störungen der Vestibularfunktion 

J32 33 Chronische Sinusitis 

T81 12 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

B27 10 Infektiöse Mononukleose 

J36 8 Peritonsillarabszess 

J38 8 Krankheiten der Stimmlippen und des Kehlkopfes, anderenorts nicht klassifiziert 

S02 8 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen 

D11 6 Gutartige Neubildung der großen Speicheldrüsen 

D10 5 Gutartige Neubildung des Mundes und des Pharynx 
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ICD-10-GM-

Ziffer:  

Fallzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

S01 5 Offene Wunde des Kopfes 

B02 < 4 Zoster [Herpes zoster] 

C07 < 4 Bösartige Neubildung der Parotis 

C09 < 4 Bösartige Neubildung der Tonsille 

G47 < 4 Schlafstörungen 

H72 < 4 Trommelfellperforation 

H91 < 4 Sonstiger Hörverlust 

I10 < 4 Essentielle (primäre) Hypertonie 

J03 < 4 Akute Tonsillitis 

J04 < 4 Akute Laryngitis und Tracheitis 

J37 < 4 Chronische Laryngitis und Laryngotracheitis 

K11 < 4 Krankheiten der Speicheldrüsen 

K12 < 4 Stomatitis und verwandte Krankheiten 

L03 < 4 Phlegmone 

L04 < 4 Akute Lymphadenitis 

Q17 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Ohres 

Q18 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen des Gesichtes und des Halses 

T78 < 4 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 
 
 
 
B-[9].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
 

OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-285 186 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 

5-281 94 Tonsillektomie (ohne Adenotomie) 

8-500 85 Tamponade einer Nasenblutung 

5-200 77 Parazentese [Myringotomie] 

5-210 64 Operative Behandlung einer Nasenblutung 

5-214 48 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 

5-215 30 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 

5-282 26 Tonsillektomie mit Adenotomie 

1-610 18 Diagnostische Laryngoskopie 

5-984 16 Mikrochirurgische Technik 

5-289 14 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln 

5-222 13 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle 

5-983 11 Reoperation 
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OPS-301 

Ziffer:  

Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-224 10 Operationen an mehreren Nasennebenhöhlen 

5-300 9 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Larynx 

5-221 8 Operationen an der Kieferhöhle 

1-422 6 Biopsie ohne Inzision am Pharynx 

5-250 6 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge 

5-262 5 Resektion einer Speicheldrüse 

5-900 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

8-191 5 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

1-420 4 Biopsie ohne Inzision an Mund und Mundhöhle 

5-294 4 Andere Rekonstruktionen des Pharynx 

8-800 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

1-630 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie 

1-632 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-216 < 4 Reposition einer Nasenfraktur 

5-292 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Pharynx 

5-402 < 4 Regionale Lymphadenektomie (Ausräumung mehrerer Lymphknoten einer 

Region) als selbständiger Eingriff 

5-403 < 4 Radikale zervikale Lymphadenektomie [Neck dissection] 
 
 
 
B-[9].8  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der 

Ambulanz 

Angebotene Leistungen Kommentar / 

Erläuterung 

AM08 Notfallambulanz (24h)    

AM11 Vor- und nachstationäre 

Leistungen nach § 115a 

SGB V 

   

 
 
 
B-[9].9  Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
 

OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-285 81 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) 

5-200 46 Parazentese [Myringotomie] 

5-280 41 Transorale Inzision und Drainage eines pharyngealen oder parapharyngealen 

Abszesses 
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OPS-Ziffer:  Anzahl:  Offizielle Bezeichnung:  

5-903 38 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

5-429 28 Andere Operationen am Ösophagus 

5-273 14 Inzision, Exzision und Destruktion in der Mundhöhle 

5-184 10 Plastische Korrektur abstehender Ohren 

5-216 8 Reposition einer Nasenfraktur 

5-250 8 Inzision, Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Zunge 

5-260 5 Inzision und Schlitzung einer Speicheldrüse und eines 

Speicheldrüsenausführungsganges 

5-194 4 Myringoplastik [Tympanoplastik Typ I] 

5-215 4 Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha nasalis] 

5-185 < 4 Konstruktion und Rekonstruktion des äußeren Gehörganges 

5-188 < 4 Andere Rekonstruktion des äußeren Ohres 

5-212 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Nase 

5-214 < 4 Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des Nasenseptums 

5-221 < 4 Operationen an der Kieferhöhle 

5-401 < 4 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-770 < 4 Inzision (Osteotomie), lokale Exzision und Destruktion (von erkranktem Gewebe) 

eines Gesichtsschädelknochens 

5-902 < 4 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 
 
 
 
B-[9].10  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsg enossenschaft  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[9].11  Personelle Ausstattung  
 
B-[9].11.1 Ärzte und Ärztinnen 
 
 
 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

3,9 Vollkräfte 156,41025  

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

2,9 Vollkräfte 210,34482  

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   
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Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, 

Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ18 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde  
 
 
B-[9].11.2 Pflegepersonal 
 
 
 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Gesundheits- und Krankenpfleger und 

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 6,7 Vollkräfte 91,04477  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 1,6 Vollkräfte 381,25000  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen 3 Jahre 0 Vollkräfte   

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen 2 Jahre 0 Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0 Vollkräfte   

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte   

Entbindungspfleger und Hebammen 3 Jahre 0 Personen   

Operationstechnische Assistenten und 

Operationstechnische Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

 
 
Pflegerische Fachexpertise der Abteilung 
 
 

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 

zusätzlicher akademischer Abschluss:  

Kommentar / Erläuterung:  

PQ05 Leitung von Stationen oder 

Funktionseinheiten 

 

PQ08 Operationsdienst  
 
 
B-[9].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
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B-[10] Fachabteilung Institut für Labordiagnostik, Mikrobiologie und 
Krankenhaushygiene  
 
 
 
B-[10].1  Name [Institut für Labordiagnostik, Mikrobiologie und 
Krankenhaushygiene]  
 
Institut für Labordiagnostik, Mikrobiologie und Krankenhaushygiene  
 
Art der Organisationseinheit/Fachabteilung: 
Nicht bettenführende Abteilung/sonstige Organisationseinheit  
 
Fachabteilungsschlüssel:  
3700  
 
Hausanschrift: 
Am Stadtwall 3  
02625 Bautzen  
 
Postanschrift: 
Postfach 1730  
02607 Bautzen  
 
Telefon: 
03591 / 363 - 2425  
 
Fax: 
03591 / 363 - 2504  
 
E-Mail: 
romy.winkler@oberlausitz-kliniken.de  
 
Internet: 
http://www.oberlausitz-kliniken.de  
 
 
Chefärztinnen/-ärzte: 
 
 

Titel, Vorname, Name:  Funktion: Tel. Nr., Email: Sekretariat: Belegarzt / 

KH-Arzt: 

Dr. Orsolya Benedek Institutsleiterin 03591 / 363 - 2425 

romy.winkler@oberlausitz-kliniken.de 

 

Frau Winkler  
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B-[10].2  Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztin nen  
 
 
 Angaben zu Zielvereinbarungen Kommentar/Erläuterung 

Das Krankenhaus hält sich bei der 

Vereinbarung von Verträgen mit leitenden 

Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die 

Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V 

Keine Zielvereinbarung getroffen  

 
 
 
B-[10].3  Medizinische Leistungsangebote [Institut für Labor diagnostik, 
Mikrobiologie und Krankenhaushygiene]  
 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Institut für Labordiagnostik, 

Mikrobiologie und 

Krankenhaushygiene 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Krankenhaushygiene Ausbruchsmanagement, Mitarbeit in der 

Arzneimittelkommission bei der Erstellung von Leitlinien für 

die Antibiotikatherapie und perioperative 

Antibiotikaprophylaxe, Durchführung von 

Fortbildungsveranstaltungen, Koordinierung der 

Hygienekommission 

VX00 Krankenhaushygiene Beratung bei der Beschaffung von Medizinprodukten, 

Durchführung von hygienisch-mikrobiologischen 

Untersuchungen (RDG's, Endoskope,...), Surveillance 

nosokomialer Infektionen  u. Erregern mit speziellen 

Resistenzen u. Multiresistenzen in Zusammenarbeit mit dem 

Bereich Mikrobiologie 

VX00 Krankenhaushygiene Beratung beim Umgang mit multiresistenten Erregern (MRE) 

und  bei kontagiösen Infektionen, Durchführung 

krankenhaushygienischer Begehungen, Erstellung u. 

Aktualisierung des Hygieneplans nach § 36 

Infektionsschutzgesetz, Überwachung von Desinfektions- u. 

Sterilisationsmaßnahmen 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Institut für Labordiagnostik, 

Mikrobiologie und 

Krankenhaushygiene 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Krankenhaushygiene Ziel der Krankenhaushygiene ist es,  die Entstehung von 

nosokomialen Infektionen zu minimieren. Dies schließt 

betrieblich-organisatorische u. baulich-funktionelle 

Maßnahmen der Hygiene, das Hygienemanagement sowie 

Methoden zur Erkennung, Erfassung, Bewertung u. Kontrolle 

dieser Infektionen ein. 

VX00 Labordiagnostik Den Kliniken steht ein umfangreicher Laborkatalog inkl. 

Analysenspektrum u. vielen Hinweisen zur 

Materialgewinnung zur Verfügung. Befunde von 

Erkrankungen, die laut Infektionsschutzgesetz meldepflichtig 

sind, werden dem zuständigen Gesundheitsamt oder ggf. 

dem Robert-Koch-Institut übermittelt. 

VX00 Labordiagnostik Kooperationen mit Partnerlaboren sichern die Verfügbarkeit 

von Laboruntersuchungen, die über das eigene 

Leistungsangebot hinausgehen. Zur patientennahen 

Sofortdiagnostik [POCT] wurden auf den Stationen 

Messgeräte installiert. 

VX00 Labordiagnostik Mehr als 200 Laborparameter werden mit modernsten 

Verfahren der med. Labordiagnostik untersucht. Ein 

leistungsfähiges EDV-System ermöglicht durch die 

Vernetzung mit Kliniken, Stationen u. Ambulanzen eine 

schnelle Auftrags- u. Befundübermittlung bei ca. 1,5 Millionen 

Laboruntersuchungen im Jahr. 

VX00 Labordiagnostik Notfall-, Routine- u. Spezialuntersuchungen für Patienten im 

KH u. ambulante Praxen. Leistungen: klinische Chemie, 

Hämatologie, Hämostaseologie, Immunologie, Virologie, 

bakteriologische Erreger- und Resistenzbestimmung, 

Blutgruppenbestimmung u. Verträglichkeitsuntersuchungen 

für Blutübertragungen. 

VX00 Mikrobiologie Der Bereich Mikrobiologie arbeitet eng mit dem Bereich 

Krankenhaushygiene zusammen, um die Verbreitung von 

Infektionen und Besiedlungen mit multiresistenten Erregern  

verhindern bzw. nosokomiale Ausbrüche rechtzeitig 

erkennen und eindämmen zu können. 

VX00 Mikrobiologie Die Antibiotikaempfindlichkeit wird automatisch und/od. 

manuell durchgeführt. Neben der korrekten 

Befundinterpretation wird ein hoher Wert auf eine zeitnahe 

Befund- u. Teilbefundermitteilung u.  auf einen regelm. 

klinisch-mikrobiologischen Vorort- Konsiliar in ausgewählten 

Klinikbereichen gelegt. 
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Nr. Medizinische Leistungsangebote im 

Bereich Institut für Labordiagnostik, 

Mikrobiologie und 

Krankenhaushygiene 

Kommentar / Erläuterung 

VX00 Mikrobiologie Bakteriologische und mykologische Routinediagnostik von 

ambulanten und im Krankenhaus erworbenen Infektionen. 

Der Nachweis von Erregern erfolgt durch ständig optimierte, 

lichtmikroskopische, kulturgebundene und biochemische 

Verfahren, die teilweise automatisiert sind. 
 
 
 
B-[10].4  Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefrei heit [Institut für 
Labordiagnostik, Mikrobiologie und Krankenhaushygie ne]  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[10].5  Fallzahlen [Institut für Labordiagnostik, Mikrobio logie und 
Krankenhaushygiene]  
 
Vollstationäre Fallzahl:  
0  
 
Teilstationäre Fallzahl:  
0   
 
 
 
B-[10].6  Diagnosen nach ICD  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[10].7  Durchgeführte Prozeduren nach OPS  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[10].8  Ambulante Behandlungsmöglichkeiten  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 



100 
 

 
B-[10].10  Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsg enossenschaft  
 
trifft nicht zu / entfällt 
 
 
 
B-[10].11  Personelle Ausstattung  
 
B-[10].11.1 Ärzte und Ärztinnen 
 
 
 Anzahl Fälle je VK/Person Kommentar/ Erläuterung 

Ärzte und Ärztinnen 

insgesamt (außer 

Belegärzte und 

Belegärztinnen) 

2 Vollkräfte   

davon Fachärzte und 

Fachärztinnen 

2 Vollkräfte   

Belegärzte und 

Belegärztinnen (nach § 121 

SGB V) 

0 Personen   

 
Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 
 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen):  

Kommentar / Erläuterung:  

AQ38 Laboratoriumsmedizin  

AQ39 Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie  

AQ59 Transfusionsmedizin  
 
 
B-[10].11.2 Pflegepersonal 
 
 
 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Gesundheits- und 

Krankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Krankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpfleger und 

Gesundheits- und 

Kinderkrankenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

Altenpfleger und 

Altenpflegerinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   
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 Ausbildungsdauer Anzahl Fälle je 

VK/Person 

Kommentar/ 

Erläuterung 

Pflegeassistenten und 

Pflegeassistentinnen 

2 Jahre 0 Vollkräfte   

Krankenpflegehelfer und 

Krankenpflegehelferinnen 

1 Jahr 0 Vollkräfte   

Pflegehelfer und 

Pflegehelferinnen 

ab 200 Std. Basiskurs 0 Vollkräfte   

Entbindungspfleger und 

Hebammen 

3 Jahre 0 Personen   

Operationstechnische 

Assistenten und 

Operationstechnische 

Assistentinnen 

3 Jahre 0 Vollkräfte   

 
 
B-[10].11.3 Spezielles therapeutisches Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik 
 
keine Angaben 
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Teil C - Qualitätssicherung 
 
 
C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß §  112 SGB V 
 
Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. 
 
 
 
C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Managem ent-Programmen 
nach § 137f SGB V  
 
 

DMP Kommentar / Erläuterung 

Diabetes mellitus Typ 1 Im Rahmen der Ermächtigung der Klinik für Kinder- und 

Jugendmedizin. 

Koronare Herzkrankheit (KHK)  
 
 
 
C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergl eichenden 
Qualitätssicherung  
 
 

Leistungsbereich Radiologie: Angiografie, CT 

Bezeichnung des Qualitätsindikators Interventionelle Radiologie und minimal invasive 

Therapie 

Ergebnis http://www.degir.de / http://www.quant-data.de/agir/ 

Messzeitraum jährlich 

Datenerhebung Erfassung der verschiedenen Interventionen. 

Rechenregeln  

Referenzbereiche  

Vergleichswerte Vergleich mit dem Datenpool aller Teilnehmer der 

Online-Erfassung. 

Quellenangabe zu einer Dokumentation des 

Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets 

mit Evidenzgrundlage 

http://www.degir.de / http://www.quant-data.de/agir/ 
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C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 137 A bs. 3 Satz 1 Nr. 2 
SGB V 
 
 

Leistungsbereich:  Mindest- 

menge:  

Erbrachte 

Menge:  

Ausnahmetatbestand:  Kommentar/Erläuterung:  

Komplexe Eingriffe am 

Organsystem Pankreas 

10 11 Kein Ausnahmetatbestand 

(MM05) 

 

 

 
 
 
C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung n ach § 137 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 2 SGB V  
 
 

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie:  Kommentar/Erläuterung:  

CQ01 Richtlinie über Maßnahmen zur Qualitätssicherung für 

die stationäre Versorgung bei der Indikation 

Bauchaortenaneurysma 

in Zusammenarbeit mit der Chirurgischen 

Klinik/Gefäßzentrum 

CQ07 Vereinbarung über Maßnahmen zur Qualitätssicherung 

der Versorgung von Früh- und Neugeborenen – 

Perinataler Schwerpunkt 

in vollem Umfang erfüllt 

 
 
 
C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Kranken haus § 137 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 SGB V  
 
 
  Anzahl 

1. Fachärzte und Fachärztinnen, Psychotherapeuten und 

psychologische Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und 

Jugendlichenpsychotherapeuten und -psychotherapeutinnen, 

die der Fortbildungspflicht* unterliegen 

(fortbildungsverpflichtete Personen) 

86 Personen 

1.1. Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis 

unterliegen, da ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation 

mehr als 5 Jahre zurückliegt 

61 Personen 

1.1.1 Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht 

haben 

53 Personen 

 
* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und 
Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 
 
 


